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NORDKREIS

Schnelle Hilfe für gestrandete
Bahnreisende. Weil es immer
wieder vorkommt, dass Züge
zwischen Hannover und Bre-
men beziehungsweise Nien-
burg und Minden liegenblei-
ben, die Bahn aber schon
möchte, dass die Reisenden

während ihres unfreiwilligen
Aufenthalts gut versorgt sind,
hat das Bahnmanagement
Hannover den Johannitern aus
Landesbergen – nach umfas-
sender Sanierung – jetzt das
ehemalige Bistro im Nien-
burger Bahnhof zur Verfügung

gestellt. Sobald auch die letz-
ten Arbeiten abgeschlossen
sind, machen sich die Mitglie-
der der Schnell-Einsatz-Grup-
pe um ihren Leiter Nils Raake
(Foto) daran, ihren neuen
Stützpunkt einzurichten.
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Schnelle Hilfe für gestrandete Bahnreisende

IN KÜRZE

NIENBURG. Bei der Jahres-
hauptversammlung des SV
Hoyerhagen fanden mehrere
Ehrungen statt. Unter ande-
rem wurden Philipp Homfeld
und Martin Homfeld vom Vor-
sitzenden des NFV-Kreis
Nienburg Michael Brede aus-
gezeichnet. Martin Homfeld
erhielt die silberne Ehrenna-
del für 15 Jahre ehrenamtliche
Arbeit auf Vorstandsebene.
Philipp Homfeld erhielt den
DFB-Ehrenamtspreis „Junges
Ehrenamt“ für seine hervorra-
gende Arbeit im Bereich
Frauenfußball. SEITE | 13

Hoyerhagen freut
sich über Ehrungen

SPORT

NIENBURG. „Wir wollen kei-
ne Trauerrunde sein.“ Unter
dieser Überschrift hatte die
HamS im November vergan-
genen Jahres auf eine Premi-
ere hingewiesen. Die Kita St.
Michael, das Jobcenter und
frau+wirtschaft hatten zum
kreisweit 1. Alleinerziehen-
den-Café gebeten. Am kom-
menden Freitag kommt es zu
einer Neuauflage. Erneut la-
den Susanne Reinert, Mirja
Kleuker und Katrin Fedler alle
alleinerziehenden Mütter und
Väter aus Stadt und Kreis in
die Kita ein. SEITE | 3

Mit Snack und
Kinderbetreuung
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am Sonntag

WARMSEN. Im Zuge einer
aktiven Wirtschaftsförderung
und einer guten Kontaktpfle-
ge zu hiesigen Firmen be-
suchten der Rat Warmsen,
der Wirtschaftsförderaus-
schuss der Samtgemeinde
Uchte und der Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderung
im Landkreis Nienburg
GmbH, Rainer Hesse, un-
längst die Firma Warmsener
Spezialitäten GmbH. Ange-
führt wurde die Gruppe von
Bürgermeister Karsten Heine-
king und Samtgemeindebür-
germeister Reinhard Schma-
le.. SEITE | 10

AusWarmsen in
die weiteWelt
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

Wölper Straße 4a • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

vereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de
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Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Nienburg

Modernisierte und ebenerdige Gewerbefläche in ausgezeich-
neter Sichtlage mit guten Parkmöglichkeiten zu vermieten!
4 Büroräume, Empfangsbereich, Teeküche, WC und Stellplätze
Energieverbrauchsausweis v. 13.07.2017, Endenergieverbrauch 329 kWh/(m².a),
Energieträger Erdgas, Gebäudebj.1967, Heizungsbj. 2000

Monatl. Nettokaltmiete: 850,– €
zzgl. Nebenkosten u.19% MwSt.

NIENBURG. Im Bewerbungs-
gespräch müssen Menschen
im mittleren Alter in besonde-
rer Weise agieren, um ihre
Vorzüge als potentielle Mitar-
beitende herauszustellen. Die
Volkshochschule (VHS) Nien-
burg bietet am Freitag, dem
31. Januar, von 17:30 bis
19:45 Uhr und am Samstag, 1.
Februar, von 9:30 bis 16 Uhr
ein Training für diese Ziel-
gruppe an.
Das richtige Auftreten von

Menschen im mittleren Alter
in Bewerbungsgesprächen

unterscheidet sich durchaus
von Kandidatinnen und Kan-
didaten anderer Altersgrup-
pen.
Die Teilnehmenden lernen,

sich erfolgversprechend auf
Bewerbungen vorzubereiten,
sich für beide Seiten zielfüh-
rend und optimal in Bewer-
bungsgesprächen und bei te-
lefonischen Bewerbungen zu
verhalten sowie sinnvolle
Strategien nach Vorstellungs-
gesprächen zu entwickeln.
Mit Übungen, die jeweils auf
die Persönlichkeit der Teil-

nehmenden zugeschnitten
werden, werden sich diese si-
cher und selbstbewusst in sol-
chen Situationen verhalten.
Die schriftliche Bewerbung ist
nicht Bestandteil des Trai-
nings.

2Eine Anmeldung ist persön-
lich in der Rühmkorffstraße 12
in Nienburg, über die Internet-
seite der VHS Nienburg
(www.vhs-nienburg.de) oder
per Mail unter vhs@kreis-ni.de
mit Angabe der Kursnummer
20A5G050 erforderlich.

Richtig auftreten
VHS bietet Bewerbungstraining für Menschen mittleren Alters an

MEIST

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr www.TurboTec .de
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NIENBURG. Schnelle Hilfe für
gestrandete Bahnreisende.
Weil es immer wieder vor-
kommt, dass Züge zwischen
Hannover und Bremen bezie-
hungsweise Nienburg und
Minden liegenbleiben, die
Bahn aber schon möchte,
dass die Reisenden während
ihres unfreiwilligen Aufent-
halts gut versorgt sind, hat
das Bahnmanagement Han-
nover den Johannitern aus
Landesbergen – nach umfas-
sender Sanierung – jetzt das
ehemalige Bistro im Nien-
burger Bahnhof zur Verfü-
gung gestellt. Sobald auch
die letzten Arbeiten abge-
schlossen sind, machen sich
die Mitglieder der Schnell-
Einsatz-Gruppe um ihren Lei-
ter Nils Raake daran, ihren
neuen Stützpunkt einzurich-
ten. Mit Bierzeltgarnituren,
Kaffeemaschinen, einem Vor-
rat an kalten Getränken und
anderen Ausrüstungsgegen-
ständen, die die Arbeit zu-
mindest ein wenig erleich-
tern, wenn es wieder zu ei-
nem Einsatz kommt und
Bahnreisende versorgt wer-
den müssen.
Wegen der Kooperation mit

der Bahn haben die Johanni-
ter in Landesbergen extra ei-
ne rund 40-köpfige Verpfle-
gungsgruppe ins Leben geru-
fen. Eltern von Kindern aus
der Jugendgruppe, Mitglie-
der, die bisher noch nicht so
aktiv waren, aber auch Frau-
en und Männer, die sich in
den bereits bestehenden Sa-
nitäts- und Rettungsdienst-
gruppen engagieren. Sie alle
durchlaufen eine Grundaus-
bildung zum Sanitätshelfer
und lernen, mit dem Funkge-
rät umzugehen.
Sobald sich am Standort

Nienburg alles eingespielt
hat, ist sogar geplant, im
Nienburger Bahnhof hin und
wieder eine warme Mahlzeit
anzubieten. Für die Reisen-
den ebenso wie für alle ande-
ren, die Appetit auf eine war-
me Suppe oder ähnliches ha-
ben.
Doch im Vordergrund ste-

hen natürlich die Bahnreisen-
den. Das Konzept der Bahn
sieht vor, möglichst zu ver-
meiden, dass Züge wegen
umgestürzter Bäume, techni-
scher Defekte oder leider
auch immer wieder vorkom-

mender Suizide nach Mög-
lichkeit nicht auf freier Stre-
cke stehenbleiben, sondern
die Bahnhöfe in Hannover,
Wunstorf, Bremen oder eben
auch Nienburg anlaufen.
Die Aufgabe der Johanniter

besteht dann darin, die Rei-
senden entweder direkt in
den Zügen oder im Bahnhof
zu versorgen. Sowohl medizi-
nisch als auch mit Getränken
und notfalls auch warmen
Mahlzeiten. Wenn der zeitli-
che Vorlauf groß genug ist,
werden diese in Landesber-
gen frisch zubereitet. Wenn
es schneller gehen muss, wird
auf Konserven zurückgegrif-
fen.
Die Johanniter sind aber

auch zur Stelle, wenn es den
Zugführern nicht möglich ist,
die Bahnhöfe zu erreichen.
Noch gut erinnert sich Nils

Raake an den Einsatz vom 17.
September vergangenen Jah-
res, als die noch junge Ver-
pflegungsgruppe gegen 21.45

Uhr alarmiert wurde. Ein ICE
aus Hannover mit rund 450
Fahrgästen war wegen eines
Sturms kurz vor dem Nien-
burger Bahnhof stehengeblie-
ben. Einsatzkräfte hatten den
Reisenden aus dem Zug ge-
holfen und sie mit ihrem Ge-
päck zum nahegelegenen Re-
al-Markt geleitet. Dort wur-
den sie, ebenso, wie am Lins-
burger Bahnhof, mit Geträn-
ken versorgt.
Weiter ging es dann im

Nienburger Bahnhof, wo die
Reisenden aus zwei Regio-
nal-Express-Zügen gebeten
wurden, in einen ebenfalls
gestrandeten ICE umzustei-
gen. Die Aufgabe der Johan-
niter bestand auch darin, den
Zug medizinisch zu sichten.
Die Rettungskräfte sind also
einmal durch den ganzen
Zug gegangen, um sich zu
vergewissern, dass es den
Fahrgästen trotz all der Auf-
regung gut ging.
„Wir haben damals Un-

mengen von Kaffee und über
500 Kaltgetränke an die Fahr-
gäste, aber auch an die ande-
ren Rettungskräfte ausgege-
ben“, so Nils Raake. Außer-
dem konnte mithilfe der Jo-
hanniter das Bordbistro des
ICE wieder aufgefüllt wer-
den. Beendet war der Einsatz
gegen 3.15 Uhr, also rund
sechs Stunden später.
Nils Raake geht davon aus,

dass sich die Einsätze im
Herbst und im Winter häufen
werden. Gerade im Landkreis
Nienburg stehen die Bäume
besonders dicht an den Bahn-
gleisen.
Genauso könne es aber bei

Hitze – und ausgefallenen
Klimaanlagen –, bei techni-
schen Defekten oder bei
menschlichen Tragödien auch
in den übrigen Monaten je-
derzeit zu Einsätzen kommen.
Denkbar ist ebenfalls, dass

die Verpflegungsgruppe aus
Landesbergen in den umlie-
genden Städten zur Verstär-

kung der Kräfte vor Ort ange-
fordert wird.
Die Landesberger Johanni-

ter verfügen zum einen über
einen eigenen Mannschafts-
wagen für die Verpflegungs-
gruppe, vor allem aber über
einen 7,5-Tonner, der sowohl
mit einer mobilen Feldküche,
also auch mit all dem ausge-
stattet ist, was für die Versor-
gung mit Wasser und Strom
benötigt wird.
Wie ein Schatz gehütet

werden aber auch die Schlüs-
sel, die die Johanniter von
Nienburgs Stadtverwaltung
bekommen haben.
„Da die öffentlichen Toilet-

ten im Nienburger Bahnhof ja
nicht rund um die Uhr geöff-
net sind, Einsätze aber durch-
aus auch nach 18 Uhr oder
sonntags stattfinden können,
hat man uns ohne große Um-
schweife mit den passenden
Schlüsseln versorgt“, so Nils
Raake. „Das war völlig un-
kompliziert.“

Hilfe für gestrandete Bahnreisende
Johanniter aus Landesbergen richten im Nienburger Bahnhof Stützpunkt für Schnell-Einsatz-Gruppe ein

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nils Raake ist der Leiter der Schnell-Einsatz-Gruppe. Bei einer Tasse Kaffee im Café Steinecke erklärt er, warum die Bahn den Jo-
hannitern aus Landesbergen frisch sanierte Räumlichkeiten im Nienburger Bahnhof zur Verfügung stellt. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Das Amtsgericht
Nienburg stellt den Beruf
„Rechtspfleger/in“ und „Jus-
tizfachwirt/in“ vor. Anschlie-
ßend werden die Kolleginnen
und Kollegen des Amtsge-
richtes Nienburg für Fragen
zur Verfügung stehen. Die In-
formationsveranstaltung be-
ginnt um 16 Uhr und findet
im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit
Nienburg, Verdener Straße
21, statt. Justizfachwirtinnen
und Justizfachwirte sind als
Beamtinnen und Beamte bei
Gerichten und Staatsanwalt-
schaften tätig. Ihre Tätigkeit
ist vielseitig und verantwor-
tungsvoll. Rechtspflegerinnen
und Rechtspfleger sind neben
Richterinnen und Richtern
und den Staatsanwältinnen
und Staatsanwälten als weite-
res Organ der Rechtspflege
mit wichtigen, gesetzlich vor-
gegebenen Aufgaben be-
traut.
Eine Anmeldung zu dieser

Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Vielmals willkommen
sind selbstverständlich auch
Eltern, die die Interessierten
zu der Informationsveranstal-
tung begleiten möchten. DH

Infos über Berufe
in der Justiz

NIENBURG. Der vom „Com-
munities that care“-Team
ausgerufene Malwettbewerb
zum Thema „Gute Nachbar-
schaft“ ist von den Nien-
burger Grundschulen sehr
gut angenommen worden.
Die Bilder werden nun in
Form einer Ausstellung der
Öffentlichkeit präsentiert.
„Insgesamt sind 92 Bilder ein-
gereicht worden, und es ha-
ben sich Schülerinnen und
Schüler aus zwölf Klassen be-
teiligt“, so Sebastian Meyer
von der Nienburger Stadtver-
waltung.
„Da die Bilder sehr schön

geworden sind und sich alle
Kinder große Mühe gegeben
haben, sollen nun nicht nur
die drei Gewinnerbilder, die
als Postkarten gedruckt wer-
den, sondern alle Einsendun-

gen entsprechend gewürdigt
werden“, fährt Meyer fort.
Die Arbeiten sind seit gestern
in der ehemaligen Fahrschule
Scheibke am Lehmwand-
lungsweg (neben der Volks-
bankfiliale) zu sehen.
„Alle Interessierten sind

herzlich eingeladen, sich die
Bilder anzuschauen“, so Ta-
mara Ritter, die mit dem
Sprotte-Verein derzeit die
Räumlichkeiten nutzt und
diese für die Ausstellung ger-
ne zur Verfügung stellt.
Schulklassen und andere

interessierte Gruppen haben
noch bis zum 31. Januar die
Möglichkeit, die Ausstellung
in der Lehmwandlung zu be-
sichtigen.
Weitere Infos unter 05021/

9929999 oder info@das-sprot-
te.de. DH

92 Bilder aus zwölf
Schulklassen

Ausstellung „Hallo Nachbar*in“ eröffnet

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Husum-Bolsehle
Angebot vom 21. – 25.01.2020

Kasseler-Hawaii oder
-Blätterteig 1 kg 7,90 €
Gyrosbraten 1 kg 7,90 €
Frische Bratwurst 100 g 0,79 €
Jagdwurst/Bierschinken 100 g 0,89 €
Schles. Bockwurst 100 g 0,60 €
Eiersalat 100 g 0,95 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Schmorbraten 1 kg 7,90 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Hühnerfrikassee
mit Reis und Salat Port. 6,50 €
Termine
vormerken:

Suchen Verpacker/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)

15.02.20 Hausschlachtefest
16.02.20 Brunch-Buffet

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlic Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Goldpreis weiter auf
Höchststand!

ist bekanntlich

Top informiert -
auch am Sonntag!



NIENBURG. In Zusammenar-
beit mit der Universität Han-
nover beginnt am Samstag,
25. Januar, von 12 bis 18:30
Uhr im VHS-Haus in Nien-
burg ein Seminar zum The-
ma: „Karnak in Ägypten -
Anatomie eines Tempels“.
Die Leitung hat Prof. Dr. Alb-
recht Endruweit; die Gebühr
beträgt 80 Euro.

Der Tempelkomplex von
Karnak gehört mit seiner
2000-jährigen Baugeschichte
zu den ausgedehntesten Sak-
ralanlagen der Menschheit.
Seit spätestens 1550 v. Chr.
entwickelte sich Ägypten zu
einer Weltmacht und Teile
der in das Land strömenden
Reichtümer wurden in gewal-
tige Bauprogramme umge-

setzt; für jeden Pharao war es
obligatorisch, den bestehen-
den Anlagen eigene Bauten
hinzuzufügen - Tempelbau
war immer auch eine Form
von Gottes-Dienst sowie
Grundlage jeglicher Herr-
schaftslegitimation. An den
wichtigsten Baulichkeiten des
Karnak-Tempels werden die
Hauptzüge der architektoni-

schen Entwicklung nachge-
zeichnet: Eine Anmeldung
unter vhs@kreis-ni.de ist er-
forderlich. DH

„Karnak in Ägypten - Anatomie eines Tempels“

NIENBURG. „Wir wollen kei-
ne Trauerrunde sein.“ Unter
dieser Überschrift hatte die
HamS im November vergan-
genen Jahres auf eine Premi-
ere hingewiesen. Die Kita St.
Michael, das Jobcenter und
frau+wirtschaft hatten zum
kreisweit 1. Alleinerziehen-
den-Café gebeten. Am kom-
menden Freitag, 24. Januar,
kommt es zu einer Neuaufla-
ge. Erneut laden Susanne
Reinert, Mirja Kleuker und
Katrin Fedler alle alleinerzie-
henden Mütter und Väter aus
Stadt und Kreis um 16 Uhr in
die Kita St. Michael ein.
Alle drei haben in ihrem

beruflichen Alltag immer
wieder mit Frauen zu tun, die
nicht (mehr) mit dem Vater
ihrer Kinder zusammen leben
und sich vorwiegend allein

um den Nachwuchs küm-
mern. Willkommen sind aber
selbstverständlich auch alle
Väter, die ihren Alltag als Al-
leinerziehende meistern.
Die Idee zu diesem kreis-

weiten Angebot hatten die
drei Organisatorinnen schon
ewig. Mirja Kleuker arbeitet
beim Jobcenter mit dem
Schwerpunkt „Integration
von Frauen in den Arbeits-
markt“. Katrin Fedler, Mitar-
beiterin der Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft, berät
Frauen, die nach einer Aus-
zeit wieder berufstätig wer-
den wollen oder sich beruf-
lich verändern möchten. Su-
sanne Reinert ist Koordinato-
rin im Familienzentrum und
der Kita St. Michael. Dort er-
lebt sie täglich, welche Hür-
den alleinerziehende Kolle-
ginnen oder Mütter und Väter
zu meistern haben.

Mit dem Alleinerziehen-
den-Café wollen sie allen In-
teressierten die Möglichkeit
bieten, sich zwanglos zu tref-
fen. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung am kommenden
Freitag steht dann ein kurzer
Vortrag über „Besondere
Leistungen für Alleinerzie-
hende“. Darauf hatten sich
die Mütter und Väter bei der
Premiere am 9. November
verständigt.
Und auch die weiteren Ter-

mine stehen bereits fest: Die
nächsten Treffen finden am
13. März, 3. Juli, 18. Septem-
ber und 20. November statt.
Dieses Mal bitten die Organi-
satorinnen alle Teilnehmen-
den zu ihrer Entlastung dar-
um, die Zutaten für das
Snack-Bufett selbst mitzu-
bringen. Die Betreuung von
Kindern bis einschließlich der
vierten Klasse ist auch dieses

Mal gewährleistet.
Wer sich im Vorfeld schon

einmal mit den Gastgeberin-
nen des Alleinerziehenden-
Cafés in Verbindung setzen
möchte, kann das gerne unter
folgenden Adressen tun:

Susanne Reinert im Fami-
lienzentrum St. Michael un-
ter Telefon 0 50 21/9 155311
oder E-Mail familienzen-
trum.michael.nien-
burg@evlka.de

Katrin Fedler in der Koordi-
nierungssstelle frau + wirt-
schaft unter Telefon 0 50 21/
9 22 91 95 oder E-Mail ka-
trin.fedler@vnb.de

 sowie Mirja Kleuker im
Jobcenter unter Telefon
05021/ 9 07 12 25 oder JC-
Nienburg.BCA@jobcenter-
ge.de

Mit Snack undKinderbetreuung
Am 24. Januar ist wieder Alleinerziehenden-Café in St. Michael

VON EDDA HAGEBÖLLING

Susanne Reinert, Mirja Kleuker und Katrin Fedler sind noch ganz überwältigt von der tollen Stimmung beim ersten Alleinerziehen-
den-Café im November vergangenen Jahres. Am kommenden Freitag findet eine Neuauflage statt. Wieder sind alle alleinerziehen-
den Mütter und Väter aus Stadt und Kreis willkommen. ARCHIV-FOTO: HAGEBÖLLING
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SEHEN & HÖREN.
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Endlich kann ich Gesprächen
wieder entspannt folgen!

Dank der Hörgeräte-
Experten von:

„Der Tod ist nicht das En-
de, sondern der Anfang ei-
nes Lebens bei Gott.“ Ei-
gentlich müsste dieser Satz
Trost spenden. Von Gottes
Liebe umhüllt werden. Im
Grunde eine schöne Vor-
stellung. Für die Angehöri-
gen und Freunde ändert
der Tod aber nichts daran,
dass der Platz ihrer Ver-
storbenen im realen Leben
für immer frei bleiben
wird.
Auch in dieser Woche

sind wieder überall im
Kreis Menschen zusam-
mengekommen, um das
Ableben eines Angehöri-
gen zu betrauern. Wer
solch eine Situation schon
selbst erlebt hat, weiß –
zumindest mit etwas Ab-
stand: ein Mensch ist erst
dann wirklich tot, wenn
niemand mehr an ihn
denkt.
Womöglich wissen aber

auch Sie aus eigener Er-
fahrung längst, wie wich-
tig eine Patientenverfü-
gung ist. Mittels künstli-
cher Nahrung am Leben
gehalten werden und nur
noch vor sich hindämmern.
Ohne Würde und ohne
noch im Ansatz der
Mensch zu sein, der man
einmal war. Das möchte
doch wirklich niemand.
Der medizinische Fort-
schritt ist wahrlich nicht
immer ein Segen.
Zurzeit besonders heftig

diskutiert wird die Sache
mit der Organspende. Ist
der Vorschlag von Ge-
sundheitsminister Spahn
letzten Endes eben doch
daran gescheitert, dass wir
Deutschen ein Volk von
Egoisten sind, das sich
nichts, aber auch wirklich
nichts vorschreiben lassen
will?
Oder hält uns doch eher

die – garantiert laienhafte
– Vorstellung, dass in un-
serem Körper herumge-
schnippelt wird, davon ab,
den Organspenderausweis
auszufüllen, den man
schon seit Jahren in sei-
nem Portemonnaie herum-
trägt? Womöglich hat der
Vorstoß des Gesundheits-
ministers ja bei dem einen
oder anderen von uns et-
was bewirkt. Zu befürch-
ten ist aber, dass schon in
einer Woche niemand
mehr darüber spricht.
Denn mit Verlaub: Was
sollen denn die Ärzte, de-
ren Wartezimmer eh schon
aus allen Nähten platzen,
noch alles leisten...
Doch noch kurz zu ei-

nem ganz anderen Thema.
Wer hin und wieder im
Nienburger Bahnhof un-
terwegs ist, mag längst
festgestellt haben, dass
sich etwas tut. Im Positi-
ven. Die Bahn hat den Jo-
hannitern aus Landesber-
gen das ehemalige Bistro
nach gründlicher Sanie-
rung zur Verfügung ge-
stellt, damit diese dort ei-
nen Stützpunkt für ihre
Schnell-Einsatz-Gruppe
einrichten könnten. Profi-
tieren werden Bahnreisen-
de, die in Nienburg stran-
den, weil wieder einmal
ein Baum auf den Gleisen
liegt oder sonst etwas
Schlimmes passiert ist.
Allen Leserinnen und

Lesern einen schönen
Sonntag.

Der Tod ist nicht
das Ende

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

NIENBURG. Das Museum
Nienburg lädt alle Interessier-
ten am kommenden Donners-
tag, 23. Januar, zum Vortrag
„Der Klimawandel – Schick-
sal oder bewältigbare Her-
ausforderung“ ein. Zu Gast ist
Prof. i.R. Dr. Thomas Hauf
vom Institut für Meteorologie
und Klimatologie der Leibniz
Universität Hannover.
Für die meisten Menschen

ist es offensichtlich: das Klima
ändert sich und wir Men-
schen sind dafür verantwort-
lich. Alle reden von Klima-
schutz, es gibt internationale
Abkommen dazu, Tausende
demonstrieren für mehr Kli-
maschutz und für weniger
Kohlendioxid in der Luft und

trotz aller Anstrengungen
steigt dessen Konzentration in
der Atmosphäre auf bisher
nie dagewesene historische
Werte. Der Physiker und Me-
teorologe Prof. i.R. Dr. Hauf
stellt Fragen wie: warum ist
unser Handeln wirkungslos?
Sind die Maßnahmen nicht
ausreichend und setzen viel-
leicht nicht an den wahren
Ursachen an? Ist das Problem
vielleicht zu groß? Ist der Kli-
mawandel unser Schicksal,
das wir zu ertragen haben
und ist unser Kampf verge-
bens? Im Vortrag sollen hier-
auf Antworten gegeben wer-
den.
Der Vortrag findet im Rah-

men der aktuellen Sonder-

ausstellung „KALTE ZEITEN
– WARME ZEITEN. Von
Mammuten und Motoren“
statt und wurde ermöglicht
durch Mittel der Stiftung Nie-
dersachsen, der Bingo! Um-
weltstiftung Niedersachsen,
der Niedersächsischen Spar-
kassenstiftung, der Stiftung
der Sparkasse Nienburg, des
Landschaftsverbandes We-
ser-Hunte, der Wirker-Stif-
tung, der Dr. W. Steinmann
Stiftung, der Avacon AG so-
wie der Neuhoff-Fricke Stif-
tung.

2Der Vortrag beginnt um 18
Uhr im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4, der Eintritt ist
frei. DH

Schicksal oder Herausforderung?
Museum Nienburg lädt zu Vortrag über Klimawandel ein

NIENBURG. Am kommenden
Mittwoch, 22. Januar, findet
von 9 bis 11 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der
Nienburger Arbeitsagentur,
Verdener Straße 21, ein Infor-
mationsvormittag für Wieder-
einsteigende statt.
„Die Frage: Wie gestaltet

sich meine Rückkehr in den
Beruf? beschäftigt viele El-
tern. Das ist für mich Anlass,
eine Informationsveranstal-
tung für Wiedereinsteigende
nach der Familienphase an-
zubieten“ erklärt Susanne
Hoyer, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit
Nienburg-Verden. Und fährt
fort: „Nicht immer ist ein Wie-
dereinstieg beim bisherigen
Arbeitgeber möglich. Des-
halb: Nutzen Sie den Wieder-
einstieg auch als Chance für
eine Neuorientierung.“
Gemeinsam mit Mirja Kleu-

ker, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt
des Jobcenters im Landkreis
Nienburg, werden Fragen zur
Arbeitslosmeldung, Stellensu-
che und Weiterbildung ge-
klärt.
Bei einer Tasse Kaffee kön-

nen alle Fragen gestellt wer-
den. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenlos,
eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. DH

In den Beruf
zurückkehren

NIENBURG. Die Bürgerinitia-
tive (BI) der Bürgerinnen und
Bürger gegen Lärm und für
Naturschutz in Erichshagen
erinnert an ihr nächstes Tref-
fen am kommenden Donners-
tag, 23. Januar, um 19.30 Uhr
im Gebäude des SBV Erich-
shagen-Wölpe (am Sportplatz
zu den Hülsen).
Betroffene und interessierte

Bürgerinnen und Bürger sind
zu einem Informationsabend
eingeladen. Die Initiative
stellt das Projekt gegen die
geplante Trassenführung zur
Verlegung der B 215 von
Nienburg nach Rohrsen vor.
Weitere Informationen, auch
für diejenigen, die in der BI
mitarbeiten wollen, gibt es
unter der E-Mail-Adresse bu-
erger-lune@freenet.de.

DH

Gegen Lärm und
für Naturschutz



LANDKREIS. Bei ihrer Kreis-
konferenz haben die Dele-
gierten aus den AWO-Orts-
vereinen Nienburg, Steyer-
berg, Liebenau und Hoya
Hannes Felix Grosch (Nien-

burg) zum neuen Kreisvorsit-
zenden gewählt. Grosch skiz-
zierte, welche Schwerpunkte
der ehrenamtliche Vorstand
im Jahr 2020 angehen werde.
Mit den hauptamtlich be-

setzten Beratungsstellen für
Schwangere, Geflüchtete und
Migranten sowie den ehren-
amtlich betriebenen allge-
meinen Sozial-, Renten- und
Krebsberatungen leistet die
AWO eigenen Angaben zu-
folge aktive Hilfe zur Selbst-
hilfe.
Als neues Angebot der

Kreis-AWO stellte das Team
die Betreuungs- und Entlas-
tungsleistungen für Pflegebe-
dürftige vor. Gemäß Paragraf
45 des 11. Sozialgesetzbuches
unterstützen die Pflegekassen
Pflegebedürftige mit einem
monatlichen Budget zum Bei-
spiel für hauswirtschaftliche
Hilfen wie die Reinigung der
Wohnung oder dem Einkau-
fen.
Ebenfalls neu im Vorstand

sind Bernd Brieber (Lieben-
au), Celsy Dehnert (Nien-
burg) und Heide Wirtz-Nau-
joks (Hoya). Wiedergewählt
wurden die stellvertretenden
Vorsitzenden Marja-Liisa Völ-
lers (Rehburg-Loccum) und

Heino Brinkmann (Steimbke)
sowie die Kassiererin Katari-
na Greve (Hoya). Als Reviso-
ren kontrollieren Max
Schaich (Nienburg) sowie Sa-
bine Hatesur (Hoya) die Füh-
rung der Kassen des Kreisver-
bands.
Aus dem Vorstand ausge-

schieden sind Grant Hendrik
Tonne (Mittelweser), Doris
Baumann (Liebenau) sowie
Barbara König-Meyer (Mark-
lohe).
Abgerundet wurde die Ver-

sammlung durch ein Gruß-
wort des Bezirksvorsitzenden
der AWO, Marco Brunotte.
Brunotte berichtete über den
anstehenden Neubau des Se-
niorenzentrums in Marklohe
und ehrte den Ehrenvorsit-
zenden des AWO-Kreisver-
bands Nienburg, Peter Gru-
ber (Nienburg), mit der Ver-
dienstmedaille der Arbeiter-
wohlfahrt des AWO-Bundes-
vorstands für sein mehr als
fünfzigjähriges Engagement
bei der AWO. DH

AWO-Urgestein Peter Gruber geehrt
Hannes Felix Grosch neuer Kreisvorsitzender der Arbeiterwohlfahrt
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahre

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenenBETREUUNG

für eine höhere Lebens u

• Fürsorgliche Zuwwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQQualitätsstandard.

• Bezahlbare und kooompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonnn unserer Erfahrung.

/ 9813212
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

HOLTORF. Wer mit Spaß
und Tanz fit werden möchte,
hat die Möglichkeit, bei der
Holtorfer Sportvereinigung
einen zehnmaligen Zumba-
Kurs zu belegen. Ab kom-
menden Dienstag, 21. Januar,
um 17:30 Uhr oder Donners-
tag, 23. Januar, um 20 Uhr
finden die Stunden in der
Sporthalle am Dobben statt.
Weitere Informationen erteilt
Übungsleiterin Inge Balland
unter Telefon 01736159008
oder per E-Mail unter in-
ge.balland@google-
mail.com. DH

Tanz dich fit mit
der Holtorfer SV

NIENBURG. Nils Schröder’s
Figurentheater spielt am
Sonntag, dem 2. Februar, um
15 Uhr das Puppenspiel „Kas-
perles neuestes Abenteuer
mit dem Räuber Hotzenplotz“
im Gemeindesaal der St.
Bernward Kirchengemeinde,
Stettiner Straße 1a, in Nien-
burg.
Zum Inhalt: Der Räuber

Hotzenplotz ist aus dem Ge-
fängnis ausgebrochen und
gibt sich bei der Großmutter
als Waldarbeiter Johnatan
aus und stielt Ihre gesamten
Ersparnisse.
Kasperle kommt der Groß-

mutter zur Hilfe. Wird es ihm
mit Hilfe der Kinder gelingen,
den Räuber einzufangen und
der Großmutter das Geld zu-
rückzubringen? Ein spannen-
des und lustiges Puppenspiel
für die ganze Familie, aufge-
führt in zwei Akten vor male-
rischer Kulisse mit handge-
schnitzten, künstlerisch wert-
vollen Handpuppen.
Eintrittskarten zum Preis

von acht Euro, bei Vorlage ei-
ner Ermäßigungskarte sieben
Euro, sind ab 14:45 Uhr an
der Tageskasse erhältlich.
Weitere Informationen unter
0173 / 90 92 897 oder im In-
ternet unter www.nils-schroe-
ders-puppenbuehne.de. Er-
mäßigungskarten sind ab so-
fort in Kindergärten, Grund-
schulen, einzelnen Geschäf-
ten und auf der Internetseite
zum Download erhältlich. DH

Kasperles
neuestes
Abenteuer

NIENBURG. Die nächste Mo-
natsversammlung der Senio-
ren Union findet am Montag,
20. Januar, um 15 Uhr im Ho-
tel „Weserschlößchen“ in
Nienburg statt. Detlef Ahne-
feld, Geschäftsbereichsleiter
für Bildung und Arbeit, stellt
die Lebenshilfe Nienburg mit
ihren vielfältigen Aufgaben
und Angeboten für Menschen
mit geistigen und körperli-
chen Behinderungen vor.
Gäste sind willkommen. DH

Die Lebenshilfe und
ihre Angebote

HEEMSEN. Zwei besonders
ereignisreiche Gottesdienste
fanden jetzt in der Kirche in
Heemsen statt. Am 4. Advent
verabschiedete Pastor Diet-
mar Hallwaß langjährige ver-
diente ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, beim Neujahrs-
empfang am 5. Januar wurde
der Abschluss der Bauarbei-
ten gefeiert.
Der ganz besondere Dank

der Kirchengemeinde Dra-
kenburg-Heemsen galt Chris-
ta Andermann. Die Rohrsene-
rin hat rund drei Jahrzehnte
den Frauenkreis geleitet, der
sich einmal im Monat immer
mittwochs im Heemser Ge-
meindehaus traf. Blumen gab
es auch für Sabine Degener.
Die Heemserin war viele Jah-
re in der Konfirmandenarbeit
tätig. Verabschiedet wurden
ferner Olga Hagen-Gawlik,
Susanne Löhr und Gudrun
Profenna. Die drei Frauen ha-
ben viele Jahren beim
Kinderfrühstück mitgewirkt.
In ihren Ehrenämtern offiziell

begrüßt wurden Kerstin Dei-
ke und Edda Hagebölling.
Beide sind im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit tätig und küm-
mern sich um die Kirchenzei-
tung beziehungsweise die
Homepage der Kirchenge-
meinde.

Beim Neujahrsempfang
wurde mit großer Erleichte-
rung auf den Abschluss der
Bauarbeiten an der Heemser
St.-Michaelis-Kirche zurück-
geblickt. Wie mehrfach be-
richtet, sind in den vergange-
nen Jahren rund 750000 Euro

in den Erhalt des Gotteshau-
ses – mit seinen rund 600
Plätzen nach St. Martin in
Nienburg das größte im Kir-
chenkreis Nienburg – geflos-
sen. Besonders verdient ge-
macht haben sich bei diesem
Bau-Marathon Küster Fried-
rich Burdorf und „Bauleiter“
Christian Labrenz.
Zu denen, die die Teeküche

und die Toilette als allerneu-
este Errungenschaften be-
sichtigten, gehörten an die-
sem Tag auch Heemsens ehe-
malige Pastorin Elisabeth
Garner-Lischka und deren
Vorgänger Dieter Lichtblau.
Noch nicht abgeschlossen

ist dagegen das Vorhaben,
die von innen und außen um-
fassend sanierte Kirche nach
Einbruch der Dunkelheit zu
illuminieren. Die Kirchenge-
meinde hofft aber, diesen
Traum zusammen mit der
Avacon in Nienburg und der
politischen Gemeinde Heem-
sen verwirklichen zu können.
. eha

Jetzt auchmit Teeküche
Kirchengemeinde verabschiedete verdiente Mitarbeiterinnen und feierte Abschluss der Bauarbeiten

Heemsens Pastor Dietmar Hallwaß im Gespräch mit seiner Vorgängerin Elisabeth Garner-Lischka. FOTO: KG DRAKENBURG-HEEMSEN

Haben sich um die Sanierung der Heemser Kirche mehr als ver-
dient gemacht: Küster Friedrich Burdorf und „Bauleiter“ Christi-
an Labrenz (von links). FOTO: KG DRAKENBURG-HEEMSEN

IN KÜRZE

NIENBURG. Auch in diesem
Jahr soll es eine Neuauflage
des Begrüßungstages in der
Stadt Nienburg geben. Bür-
germeister Henning Onkes
plant, Neubürgerinnen und
Neubürger der Stadt am
Samstag, 4. April, von 10 bis
etwa 14 Uhr zu begrüßen.
Erstmalig findet der Begrü-
ßungstag im Rahmen des
Nienburger Frühjahrsmarktes
im Festzelt am Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall statt. Interes-
sierte Vereine und Institutio-
nen können sich melden, um
diesen Tag zu unterstützen
und den Neubürgerinnen und
Neubürgern Nienburg näher-
zubringen. Weitere Informati-
onen gibt es bei Manuela von
Ohlen (E-Mail: m.vonoh-
len@nienburg.de; Telefon
05021/87282) oder Antonia
Kleinert (Email: a.klein-
ert@nienburg.de; Telefon
05021/87221). DH

Neubürger
begrüßen

NIENBURG. Der VHS-Kurs
„Selbstverteidigung für Eltern
mit Kindern ab 8 Jahre“ be-
ginnt am Samstag, 8. Februar,
von 15 bis 18 Uhr und findet
an zwei Nachmittagen in der
neuen Turnhalle der Nien-
burger Albert-Schweitzer-
Schule statt. Die Leitung hat
Hartmut Grulke;, die Gebühr
beträgt 74 Euro. Ob Vater
und Sohn, Vater und Tochter,
Mutter und Tochter oder Mut-
ter und Sohn, in diesem Kurs
trainieren Eltern mit ihren
Kindern gemeinsam. Gemein-
sames Training hilft Vorurteile
ab- und Vertrauen aufzubau-
en, denn Vertrauen ist der
erste Schritt im „Sicherheits-
bewusstsein“ der Kinder. Die
Familie lernt gefährliche Situ-
ationen zu erkennen und zu
vermeiden. Einfach zu lernen-
de aber wirkungsvolle Selbst-
verteidigungstechniken aus
dem großen Repertoire der
beiden kampfsporttreibenden
Dozenten runden den Kurs
ab. Anmeldungen nimmt die
VHS unter Angabe der Kurs-
nummer 0A3C130 in der Ge-
schäftsstelle in der Rühm-
korffstraße 12 unter der E-
Mail-Adresse vhs@kreis-ni.de
entgegen. DH

Für Eltern und
Kinder

NIENBURG. Sebastian Hart-
wig gibt ab dem 27. Januar
von 18:30 bis 20 Uhr an drei
Abenden einen VHS-Kurs
zum Thema „Alte Handschrif-
ten lesen“. Im Lesesaal des
Stadt - und Kreisarchivs wer-
den die einzelnen Buchstaben
mit ihren Ähnlichkeiten, Un-
terscheidungsmerkmalen und
Schwierigkeiten angeschaut.
Alte Feldpostbriefe aus dem
Ersten Weltkrieg, Sütterlin-
texte, historische Akten und
Personenstandsregister wer-
den dafür aus den Beständen
des Archivs geholt. Bei Inter-
esse wird eine Magazinfüh-
rung angeboten. Der Kurs
richtet sich an Teilnehmende
ohne Vorkenntnisse in der
deutschen Kurrentschrift. Für
Fortgeschrittene bietet Se-
bastian Hartwig ab dem 17.
Februar einen weiteren Kurs
an. Eine Anmeldung ist über
die VHS erforderlich mit der
Angabe der Kursnummer
(20A1B015 Alte Handschriften
ohne Vorkenntnisse,
20A1B020 Alte Handschriften
für Fortgeschrittene) per E-
Mail an die Adresse vhs@
kreis-ni.de oder persönlich im
VHS-Haus. DH

Alte Handschriften
entziffern
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HEEMSEN. Zu einer hochka-
rätig besetzten Diskussion
lädt der Gewerbeverein
Heemsen am Donnerstag, 6.
Februar, ein. Unter dem Mot-
to „Politik trifft Wirtschaft und
Sport“ kommen Niedersach-
sens Wirtschaftsminister Dr.
Bernd Althusmann und Mar-
tin Kind, Chef der gleichna-
migen Firma für Hörgeräte
und Vorstandsvorsitzender
von Hannover 96, um 18.30
Uhr in die Aula der Grund-
schule Heemsen. Verstärkt
werden die beiden Promis an
diesem Abend durch die
SPD-Bundestagsabgeordnete
Marja-Liisa Völlers und den
CDU-Landtagsabgeordneten
Dr. Frank Schmädeke.
Den beiden Schwergewich-

ten aus Politik, Sport und
Wirtschaft ist der Weg in die
Samtgemeinde Heemsen und
deren Umgebung längst ver-
traut. Die GAFA im Gewerbe-
gebiet Drakenburg und die
Senffabrik Leman in Eystrup
sind die Orte, an denen die
Öffentlichkeit mit Althus-
mann und Kind schon mehr-
fach ins Gespräch kommen
konnte.
Dass beide am 6. Februar in

die Aula der Grundschule
Heemsen kommen, ist den
Kontakten von Siegfried Hei-
dorn, seit einem Jahr Ehren-
vorsitzender des Gewerbe-
vereins Heemsen, zu verdan-
ken. Den Wirtschaftsminister
Althusmann und den Unter-
nehmer und Sportfunktionär

Kind unter einen Hut zu be-
kommen, stellte jedoch selbst
für ihn eine besondere Her-
ausforderung dar. „Einen
Sack Flöhe einzufangen, ist

deutlich einfacher“, so Hei-
dorn gegenüber der HARKE
am Sonntag. Bei einem für
den vergangenen Sonntag
anberaumten Vorbereitungs-

treffen legte der amtierende
Vorstand um Boris Heidorn,
Jörn Heidorn, Wilfried Dierks
und Helge Ahrens fest, in
welche Richtung der Abend

in Heemsen gehen soll. Er-
neuerbare Energien, Klima-
schutz und rechte Gewalt
sind Themen, die angespro-
chen werden sollen. eha

Kind undAlthusmann inHeemsen
Politik trifft Sport und Wirtschaft: Gewerbeverein Heemsen lädt zu hochkarätig besetzter Diskussion ein

Neben Niedersachsens Wirtschaftsminister Dr. Bernd Althusmann (kleines Foto) kommt auch das Unternehmer- und Sportschwer-
gewicht Martin Kind am 6. Februar nach Heemsen. FOTOS: VON DITFURTH/STAATSKANZLEI/MARTIN KIND

HAßBERGEN. Eleonore Mey-
er und der Heimatverein
Haßbergen laden ab Montag,
20. Januar, bis Ende März
wieder zum wöchentlichen
Plattdeutschabend ein. Unter-
stützt wird Eleonore Meyer
von Renate Dopieralski. Treff-
punkt ist jeweils montags um
19.30 Uhr in der Alten Kapel-
le, um sich dort in gemütli-
cher Runde - ganz egal, ob
Anfänger oder Fortgeschritte-
ner – in der plattdeutschen
Sprache zu unterhalten. Alle
Interessierten können - unab-
hängig vom Alter ihre regio-
nale Heimatsprache beim
„Plattsnutenkring“ näher
kennenlernen. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Damit die Heimatsprache

nicht ausstirbt, bietet der Hei-
matverein mit der Heimatau-
torin Eleonore Meyer diesen
regelmäßigen Treffpunkt zum
„Plattdüütsch Schnacken“ an.
Im Mittelpunkt ist an den

Abenden in geselliger Runde
die niederdeutsche Sprache
durch das Vorlesen plattdeut-
scher Geschichten typische,
plattdeutsche Wörter zu erler-
nen. Spiele wie mit dem vom
Heimatverein herausgegebe-
nen plattdeutschen Memos
„Finn Twee Tohopen“ oder
dem Plattdeutsch-Quartett
„Von Arfgen bit Zipollen“,
unterstützen die Sprache bes-
ser zu vermitteln. Und so
wünscht sich die Heimatauto-
rin besonders „De Spaaß an
de lebennige Spraak - dat
liggt mi an’n Harten.“

2Weitere Informationen gibt
Eleonore Meyer (Telefon
05024/710). Ein weiterer Ein-
stieg in die Plattdeutschaben-
de ist auch an den jeweils fol-
genden Terminen möglich. Das
plattdeutsche Memo „Finn
Twee Tohopen“ ist bei der
Volksbank Haßbergen und
beim Heimatverein über in-
fo@hassbergen.de zu erhal-
ten. DH

Aus Spaß an der
plattdeutschen

Sprache

HEEMSEN. Für Samstag,
den 25. Januar, lädt die Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen wieder alle Mäd-
chen und Jungen ab der ers-
ten Klasse zum Kinderfrüh-
stück ins Gemeindehaus
Heemsen ein. In der Zeit von
10 bis 12 Uhr wollen alle ge-
meinsam frühstücken, eine
biblische Geschichte hören,
basteln und spielen. Um einen
Kostenbeitrag von einem Eu-
ro wird gebeten. DH

Kinder-Frühstück
in Heemsen

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Krustenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Rindergulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,89

Streichwurst
grob o. fein . . .100 g –,89
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Pilz- oder
Paprikapastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 99,–
Hubertusbraten 99,–
Sauerbraten 99,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes
Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Kasselernacken
1 kg 4,99Mo.: Mettbällchen in

Weißkohlgemüse, Kartoffeln 5,00
Di.: Rahmgeschnetzeltes

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Erbsensuppe

2 kl.Wiener Würstchen 4,00
Do.: Jägerschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Kasseler

Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50
Sa.: Saunasuppe 3,00

Gänsekeule
Sauce, Kartoffeln,
Rosenkohl 7,95

02.02.2020 HAUSSCHLACHTEFEST
von 11.30 bis 14.00 Uhr im Witten Hus, Liebenau

LANDKREIS/HANNOVER. Be-
reits im September hatte Kul-
tusminister Grant Hendrik
Tonne mitgeteilt, dass sich die
Unterrichtsversorgung zum
Start des neuen Schuljahres
weiter verbessert habe, die
Lehrkräfteversorgung aber
nicht in allen Regionen Nie-
dersachsens zufriedenstellend
sei. Um die herausfordernde
Situation zu verbessern, legte
das Niedersächsische Kultus-
ministerium nun das Sonder-
programm ‚Starke Sek I-
Schulen‘ auf, zu dessen Mo-
dellregionen sich auch der
Landkreis Nienburg zählen
darf.
„Das war gleich zu Tages-

beginn eine sehr schöne
Nachricht“, freute sich der
heimische Landtagsabgeord-
nete Dr. Frank Schmädeke
(CDU). Um 10:30 Uhr hatte
Kultusminister Grant Hendrik
Tonne in der Niedersächsi-
schen Landespressekonferenz

mitgeteilt, dass im Rahmen
des Sonderprogramms „Star-
ke Sek. I Schulen 2020“ fünf
Modellregionen vom Kultus-
ministerium ausgewählt wur-
den. Neben Salzgitter, Holz-
minden, Wilhelmshaven und
dem Heidekreis auch der
Landkreis Nienburg.

2Flächenprämie für
Lehrkräfte

Kriterien für die Auswahl
der fünf Regionen waren die
allgemeine Unterrichtsversor-
gung vor Ort, die Unterrichts-
versorgung im Sek. I-Bereich
und eine stimmige regionale
Verteilung im Land.
„Im vergangenen Jahr ha-

ben mich wiederholt Eltern-
vertreter aus ganz unter-
schiedlichen Schulformen
und verschiedenen Schul-
standorten angesprochen,
zwei Mal konnten wir uns am

Rande des Landtagsplenums
auch gemeinsam mit Minister
Tonne zum Austausch zusam-
mensetzen und über die Situ-
ationen vor Ort sprechen“,
berichtete der Landtagsabge-
ordnete. Diese Gespräche
hätten zwar durchaus für ge-
genseitiges Verständnis ge-
sorgt, allerdings reiche das al-
lein noch nicht, denn am En-
de ginge es vor allem den El-
ternvertretern darum, zeitnah
die Situation vor Ort zu ver-
bessern.
„Umso schöner, dass im

neuen Programm alle Haupt-,
Real- und Oberschulen in den
ausgewählten Regionen frei-
willig am Sonderprogramm
teilnehmen können, um die
Verhältnisse vor Ort zu ver-
bessern“, so Dr. Schmädeke
weiter.
In den Modellprojekten der

fünf ausgewählten Regionen
in Niedersachsen, die unter
einem Mangel an Bewerbe-

rinnen und Bewerbern leiden,
sollen viele Schritte unter-
nommen werden, um die At-
traktivität zu erhöhen. Es
werde eine Flächenprämie
für Lehrkräfte geprüft, die in
die Modellregionen gehen.
Darüber hinaus baut das Son-
derprogramm in einer zwei-
ten Säule auf landesweiten
Maßnahmen auf, um die Un-
terrichtsversorgung in ländli-
chen Regionen weiter zu ver-
bessern.
Hier sei unter anderem vor-

gesehen, Gymnasiallehrkräf-
ten, die sich für drei Jahre
verpflichten, an einer Sek I-
Schule zu unterrichten, im
Gegenzug eine Stelle an ei-
nem Gymnasium zu verspre-
chen. Auch der Quereinstieg
soll weiter erleichtert werden.
Zudem setze man konse-
quent den Maßnahmenkata-
log zur Entlastung von Lehr-
kräften weiter um.

DH

Nienburg im Programm „Starke Sek I“
Kultusminister Grant Hendrik Tonne setzt angekündigtes Programm für Schulen umLANDKREIS. Zum Zukunfts-

tag lädt der Grüne Abgeord-
nete Helge Limburg Mäd-
chen aus Nienburg in den
Landtag und in die grüne
Fraktion nach Hannover ein.
Die Mädchen erwartet ein
vielfältiges Programm rund
um den Politikbetrieb. Sie
werden nach einer Einfüh-
rung in das Parlamentsge-
schehen unter anderem eine
echte Landtagsdebatte live
miterleben, mit Abgeordne-
ten sprechen und ihr Wissen
testen können. „Wir freuen
uns schon sehr, die Verant-
wortungsträgerinnen der Zu-
kunft kennenzulernen“, sagt
Limburg.
Für den Zukunftstag am

Donnerstag, 26. März, kön-
nen sich Mädchen von der
fünften bis zur zehnten Klasse
unter www.gltn.de/zukunfts-
tag bewerben. Dort finden
sich auch weitere Informatio-
nen und Kontaktdaten für
Rückfragen. Bewerbungs-
schluss ist der 31. Januar. DH

Zukunftstag für
Mädchen

IN KÜRZE
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Evie Summers, Assistentin in
einer renommierten Film-
agentur, hat ein Problem: Ihr
wichtigster Klient, der attrak-
tive Drehbuchautor Ezra
Chester, weigert sich, das
längst überfällige Drehbuch
für eine RomCom abzuliefern.
Er glaubt schließlich nicht an
die romantische Liebe!
Also muss Evie ihn zum

Schreiben bewegen, und die
beiden
schließen ei-
nen Pakt:
Wenn Evie
beweisen
kann, dass es
die romanti-
sche Liebe
und schick-
salhafte erste
Begegnun-
gen auch im
wahren Leben gibt, schreibt
er das Drehbuch.
Evie bleibt nichts anderes

übrig, als sich in die Rom-
Com-Challenge zu stürzen.
Sie erlebt ein verrücktes Sze-
nario nach dem anderen. Lei-
der ist die Liebe in Wirklich-
keit etwas komplizierter, und
plötzlich weiß Evie nicht
mehr, wo ihr das Herz steht ...
Eine frische, witzige und ro-

mantische Liebeskomödie.
Noch nie war die Suche nach
der großen Liebe amüsanter.
Für alle Leserinnen von
Mhairi McFarlane und Helen
Fielding. DH

2Gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg. Rachel Win-
ters: Happy End für zwei, Hey-
ne Verlag, 416 Seiten, 12,99
Euro. Auch als E-Book liefer-
bar.

„Happy End
für Zwei“

WIETZEN. Der Dorfkultur-
kreis Wietzen hat im Jahr
2020 viel vor. Eines der High-
lights ist sicherlich die Veran-
staltung am Dienstag, 4. Feb-
ruar: Dann ist Karin Haß um
19.30 Uhr zu Gast.
Die Hamburger Autorin

liest aus ihrem Buch von ih-
rem Leben in der abgeschie-
denen sibirischen Taiga. Auf
einer Paddeltour hatte sie
einst das Dorf kennengelernt,
in dem sie heute lebt. Als sie
das erste Mal zurückkehrte,
verliebte sie sich in Slawa, ei-
nen Pelztierjäger – und blieb.
Dazu gibt es ab 19.30 Uhr im
Gasthaus Okelmann einen
Film- und Bildervortrag.
Karten gibt es für fünf Euro

im Gasthaus Okelmann in
Warpe, bei Toto-Lotto in
Wietzen (am Herrenhassel)
und in der Bücherbutze in
Nienburg, Lange Straße 51.

sg

Vom Leben in
der Taiga
Sibiriens

Karin Haß mit Mann FOTO: HAß

So., 19. Januar, 16 Uhr: Die
Winzlarer Witzlinge spielen:
Bremer Stadtmusikanten,
Bad Rehburg. Dorfgemein-
schaftshaus. Modernes Mär-
chen nach den Brüdern
Grimm.

So., 19. Januar, 16 Uhr: Ein
Mann mit Charakter, Nien-
burg. Theater. Ohnsorg-
Lustspiel mit Heidi Mahler.
In hochdeutscher Sprache
(ausverkauft!).

Mo., 20. Januar, 20.15 Uhr:
Zwischen den Zeilen - Film,
Nienburg. Filmpalast. Kom-
munales Kino mit Juliette
Binoche.

Di., 21. Januar, 19 Uhr: Ma-
xim Kowalew Don Kosaken,
Hoya. Kulturzentrum Mar-
tinskirche. Don Kosaken-
Konzert.

Di., 21. Januar, 19.30 Uhr:
Serenity - Gelassenheit, Ver-
den. Deutsches Pferdemuse-
um. Naturfoto-Abend mit
Hermann Hirsch und Jan
Leßmann.

Di., 21. Januar, 20 Uhr:
4000 Tage, Nienburg. Thea-
ter. Komödie mit Mathias
Herrmann, Mona Seefried
und Raphael Grosch.

Mi., 22. Januar, 15 Uhr:
Vergessene Komponisten -
Herrliche Musik, Bad Reh-
burg. Romantik. Klassik am
Nachmittag mit Michael las
Casas dos Santos über die
„Welt der klassischen Mu-
sik“.

Mi., 22. Januar, 20 Uhr: Ko-
ki im Filmpalast, „Ein Be-
cken voller Männer“.

Do., 23. Januar, 20 Uhr: Die
Niere, Nienburg. Theater.
Rasante Liebeskomödie mit
Dominic Raacke, Katja Weit-
zenböck, Jana Klinge und
Romanus Fuhrmann.

Fr., 24. Januar, 20 Uhr: Die
Peter Kreuder Schow, Bü-
cken. Kleinkunstdiele. Un-
terhaltsames Filmtheater mit
Schlendrian.

Sa., 25. Januar, 10 Uhr:
Wolf oder Hund? Workshop
für Kids, Winzlar. ÖSSM.
Was ist eigentlich ein Wolf?
Diese Fragen erforschen wir
mit Lori, einer echten Hün-
din. Leitung: Anja Della Mo-
nica.

Sa., 25. Januar, 20 Uhr: Al-
lens in’n Griff, Nienburg.
Theater. Schwank in drei
Akten von Konrad Hansen
gespielt von der SSG Holte-
Langeln.

So., 26. Januar, 11 + 15 Uhr:
Lars der kleine Eisbär,
Kirchweyhe. Forum der
KGS. Weyher Kinderbühne
mit dem Mobilen Figuren-
theater Bremen.

So., 26. Januar, 14.30 Uhr:
Hüttenzauber ... un annere
Geheimnisse, Liebenau. Ho-
tel Schweizerlust. Plattdeut-
sches Theater mit Kaffeeta-
fel. Theatergemeinschaft
Binnen un Buten.

So., 26. Januar, 15 Uhr: Al-
lens in’n Griff, Nienburg.
Theater. Schwank in drei
Akten von Konrad Hansen
gespielt von der SSG Holte-
Langeln.

So., 26. Januar, 16 Uhr: Don
& Ray - live, Liebenau. Kul-
turscheune. Blues Café.

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

HEEMSEN. Schreiben ist eins
der Hobbys der Asendorferin
Bärbel Rädisch. Im Herbst hat
die 77-Jährige ihren vierten
Roman veröffentlicht. „Kein
Wort – Nie“. Auszüge aus
dem Buch sind am Sonntag,
dem 6. Februar, in der Reihe
„Literatur in der Mensa“ in
Heemsen zu hören.
Der Weg dorthin dürfte

Bärbel Rädisch noch vertraut
sein. Mit ihrem Buch „Wer
um alle Rosen wüsste“ war
sie dort schon einmal zu Gast.
Die Geschichte von der klei-
nen Marie ist den Besuche-
rinnen und Besuchern von
damals noch heute bestens in
Erinnerung.
Die gebürtige Wuppertale-

rin Bärbel Rädisch hat die
Idee für ihr neuestes Buch in
der NDR-Talkshow „3nach9“
aufgeschnappt. Da hat eine
junge Frau erzählt, dass sie
nur zufällig erfahren hat, dass
ihre Mutter nicht ihre leibli-
che Mutter war. Bärbel Rä-
disch war angefixt. Über eine
Agentur machte sie die Da-
me, eine Musikmanagerin
aus München, ausfindig. Die
war durchaus bereit, über
diese traumaartige Erfahrung
zu reden.
Im Anschluss an das Treffen

machte sich die Asendorferin
auf den Weg, das Drumher-
um zu gestalten. Bärbel Rä-
disch ließ ihre Hauptfigur in
Berlin studieren, eine Stadt zu
der sie selbst eine Beziehung
hat. Sie schickte ihre Protago-
nistin literarisch nach Balti-
more, weil sie die Stadt durch
einen Urlaub kannte. Und sie
verortete deren Großeltern
nach Bonn, „dort habe ich mir
während eines Besuchs eine
schöne Straße ausgesucht, wo
ihre Großeltern wohnen soll-
ten“. Der Rest der Geschichte
spielt in Bremen.
In Bremen verbrachte auch

Bärbel Rädisch einen guten
Teil ihres Lebens. Geboren in
Wuppertal machte sie sich als

20-Jährige auf nach Berlin.
„Dort wurden über Zeitungs-
annoncen Arbeitskräfte ge-
sucht“, erklärt sie. Als gelern-
te Drogistin war sie gefragt in
der gerade geteilten Stadt.
Mit ihrem späteren Ehemann
Eberhard, den sie ebenfalls in
Berlin kennenlernte, zog sie
dann aber nach Wilhelmsha-
ven, wo seine Eltern lebten.
Anschließend ging es nach
Bremen, wo er seinen Beruf
als Polizist besser ausüben
konnte.
Unruhige Zeiten, in denen

Bärbel Rädisch kaum Gele-
genheit zum Schreiben hatte.
„In Bremen fand ich erst wie-
der Kontakt zu Schreibgrup-
pen“, sagt sie und nennt da

vor allem die Villa Ichon. Sie
begann ein Studium der Bel-
letristik an der Axel-Ander-
son-Akademie, führte Touris-
ten durchs Rathaus und die
Böttcherstraße. Und kaufte
gemeinsam mit Eberhard ein
Haus in Asendorf. 1975 war
das. Damals nutzte das Paar
den Resthof als Wochenend-
laube. 1999 zogen die beiden
mit ihrem Sohn nach Hohen-
moor, bauten das Anwesen
aus und genießen dort ihren
Ruhestand.
Im Fall von Bärbel Rädisch

ist es allerdings eher ein Un-
ruhestand. Neben Lesepatin,
Deutschlehrerin und Zei-
tungs-Autorin arbeitet sie mit
in der Zukunftsvision Asen-

dorf, im Forsthaus Heiligen-
berg und im Heimatmuseum
Hoya. Dazu packt sie mit ei-
ner Freundin den Asendorfer
Schlemmerkorb, sammelt Hü-
te. Und schreibt. „Wer um al-
le Rosen wüsste“ (1998),
„Schwimm, Benno“ (2008)
und „Mohrenkopf“ (2010).
Allesamt Geschichten mit ei-
nem wahren Kern und einer
großen Portion Fantasie.

mb/eha

2Die Lesung mit Bärbel Rä-
disch in der Grundschule
Heemsen, Schulstraße 39, be-
ginnt um 16 Uhr. Veranstalter
sind die Bücherei der Samtge-
meinde und der Sportverein
Heemsen.

Wahrer Kernmit viel Fantasie
Literatur in der Mensa: Bärbel Rädisch liest in Heemsen aus ihrem neuesten Buch

Bei ihrem letzten Besuch in Heemsen las Bärbel Rädisch Ausschnitte aus dem entbehrungsrei-
chen Leben der kleinen Marie vor. ARCHIV-FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Nach drei aus-
verkauften Vorstellungen in
Graue spielt die Sing- und
Spielgemeinschaft Holte-Lan-
geln die plattdeutsche Komö-
die „Allens in’n Griff“ Ende
Januar gleich zweimal im
Nienburger Theater.
Am Samstag, 25. Januar,

stehen die Holter um 20 Uhr
auf der Hornwerk-Bühne, am
Sonntag, 26. Januar, beginnt
die plattdeutsche Theatervor-
stellung bereits nachmittags
um 15 Uhr.
Hannes Klövkorn ist in sei-

ner Stammkneipe mit zwei
Herren ins Schnacken ge-
kommen, die die Landwirt-
schaftsausstellung besuchen
wollen und ein Privatquartier
suchen. Kurzerhand hat Han-
nes den beiden Herren Omas
Stube vermietet.
Dies trifft zwar auf allge-

meinen Widerspruch in der
Familie, gleichwohl wird die
Sache wegen der prekären
wirtschaftlichen Lage der Fa-
milie Klövkorn in die Wege
geleitet.
Die Herren beziehen das

Zimmer und wollen sich die
Nachbarschaft zum Tresor-
raum einer Bank und den
Lärm des vor dem Fenster
stattfindenden Jahrmarkts zu-
nutze machen, um mit dem
Presslufthammer ihrer Profes-
sion nachzugehen. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail an theaterkasse@nien-
burg.de sowie im Internet un-

ter www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags,
dienstags und donnerstags
von 9 bis 16 Uhr sowie mitt-
wochs und freitags von 9 bis
13 Uhr geöffnet. Weitere Ter-
mine sind möglich nach vorhe-
riger telefonischer Vereinba-

rung. „Last-Minute-Tickets“ für
junge Leute (16 bis 25 Jahre)
gibt es für dieses Stück ab 30
Minuten vor der Aufführung
an der Abendkasse für fünf
Euro.

5www.theater.nienburg.de

Holte-Langeln spielt zwei Mal
„Allens in’n Griff“ am 25. und 26. Januar im Nienburger Theater

Die SSG Holte-Langeln kommt am 25. und 26. Januar mit der plattdeutschen Komödie „Allens
in’n Griff“ ins Nienburger Theater. FOTO: SSG HOLTE-LANGELN
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LEMKE. Von einem insgesamt
positiven Jahresverlauf be-
richtete der Vorstand des
Schützenvereins Lemke auf
der Jahreshauptversammlung
am 4. Januar. Vor allem der
gut besuchte Beatabend am
Freitag des Schützenfestwo-
chenendes wurde gelobt.
Bei den anstehenden Wah-

len wurde Daniela Meyer als
stellvertretende Vorsitzende
einstimmig wiedergewählt.
Auch die Kassenwartin Kat-
harin Adamczyk sowie stell-
vertretender Kassenwart
Marco Harasiuk wurden ein-
stimmig in ihren Positionen
bestätigt. Darüber hinaus
wurde Jeanny Adamczyk als
erste Schriftführerin einstim-
mig wiedergewählt.
Ein großer Dank ging an

Karsten Meyer für seine zwei-
jährige Tätigkeit als Kassen-
prüfer. Zum neuen Kassen-
prüfer wurde einstimmig Hei-
ko Kiene ernannt.
Anschließend wurden lang-

jährige Mitglieder des Ver-
eins geehrt. Darunter für 60
Jahre Fritz Dreeke, für 50
Jahre Ingrid Gajus, Karin
Klußmeyer, Karin Meyer,
Reinhilde Rode, Heinrich
Klußmeyer, Roland Möhl-
mann und Ehler Rohlfs, für 25
Jahre Lilli Dettmer, Renate
Kiene, Tanja Kiene, Bernd
Lühring, Werner Meyer und
Bernd Scholz.
Als Vereinsmeister der Her-

ren konnte sich wiederholt
Karsten Meyer gegen Micha-
el Rode durchsetzen. Bei den
Damen belegte Platz 1 Danie-
la Meyer gefolgt von Jennifer
Thiede. Vereinsmeisterin der
Senioren wurde Heike Scholz
vor Bernd Scholz und Petra
Thiede. Dieses Jahr konnte
zur Freude des Vereins auch
eine Vereinsmeisterin in der
Schülerklasse, Sophia Bal-
dow, benannt werden.
Die Verbandsnadel in Bron-

ze erreichte Carmen Baldow,
die Goldene Heike Seebode

und die zweite Eichel Jeanny
Adamczyk. Die Jahreszahlen
erhielten Petra Thiede, Dani-
ela Meyer, Rolf Gajus, Heike
Scholz, Manfred Csende und
Reinhard Adam
Des Weiteren wurde be-

kannt gegeben, dass Marco
Mittenbacher im Jahr 2020
zum letzten Mal in der Funk-
tion des Spieß auftritt und für
das Jahr 2021 diese Position
nunmehr neu besetzt werden
wird.
Darüber hinaus gab der

Vorstand bekannt, dass das
Doppelkopf- und das Kniffel-
turnier wie gewohnt im Okto-
ber stattfinden, ein genaues
Datum aber noch bekannt
gegeben wird.
Ein besonderer Dank galt

auch in diesem Jahr wieder
allen freiwilligen Helfern und
Helferinnen für all die Arbei-
ten, die kaum einer sieht, so
Carmen Baldow in ihrer Pres-
semitteilung für den Schüt-
zenverein Lemke. DH

Treue und erfolgreiche
Mitglieder geehrt

Schützenverein Lemke hatte Jahreshauptversammlung

Der Schützenverein Lemke blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück. FOTO: SCHÜTZENVEREIN LEMKE

STEIMBKE. Bei der VHS
Steimbke beginnen wieder
Kurse für verschiedene Inter-
essensbereiche:
Spanisch für Anfänger ab

Dienstag, 21. Januar, von 19
bis 20.30 Uhr und für Fortge-
schrittene ab Montag, 20. Ja-
nuar, von 19.30 bis 21 Uhr mit
Ines Riedemann. Kochkurs
für Männer: Neue Rezepte,
ab Montag, 3. Februar, von 19
bis 22 Uhr und „Französisch
sprechen – französisch ko-
chen“ mit Cornelia Koch und
Daniele Salique-Schlachter
am Samstag, 15. Februar, von
10 bis 15 Uhr. Außerdem zu-
sätzliche Kreativkurse „Nä-
hen für Anfänger“ ab Don-
nerstag, 6. Februar, jeweils
von 18.30 bis 20.45 Uhr mit
Marlies Hagedorn und „Wei-
denkränze flechten“ am Mitt-
woch, 4. März, von 18.30 bis
21.30 Uhr mit Meike Naught-
on.
Alle Kurse finden in der

OBS Steimbke, Sonnenbors-
teler Kirchweg 2, statt. Anel-
dung bitte bei der Arbeitsstel-
lenleitung unter Telefon
05026/9006763.
Außerdem: Am Samstag,

25. Januar, von 10 bis 13 Uhr

Schnupper-Kurs im Orientali-
schen Tanz unter Leitung von
Frau Espagne. Weitere
Schnupper-Kurse finden am
28. März, 23. Mai und 11. Juli
statt, jeweils von 10 bis 13
Uhr. Ab dem 29. Januar von
17.30 bis 19.00 Uhr gibt es ei-
nen intensiveren Kurs eben-
falls für Teilnehmerinnen oh-
ne Vorkenntnisse. Alle Kurse
vermitteln einen kleinen Ein-
blick in die Faszination des
orientalischen Tanzes. An-
meldung bitte bei der Ar-
beitstellenleitung unter Tele-
fon 05026/9006763.
Zudem lädt die VHS

Steimbke am Freitag, dem 7.
Februar, um 19 Uhr im Alten
Küsterhaus, Kirchstraße 4,
zum Vortrag „Demenz“ für
Angehörige, Pflegekräfte und
sonstige interessierte Gäste
ein. Referent ist Herr von
Spreckelsen. An der Abend-
kasse sind sechs Euro Kosten-
beitrag zu entrichten.

2Um eine Anmeldung
per E-Mail an vhs-steimb-
ke@gmx.de oder telefo-
nisch unter 0 50 26/
9006763 bis zum 2. Februar
wird gebeten. DH

Spanisch, Nähen,
Kränze flechten
VHS Steimbke mit neuen Kursen

LANDESBERGEN. Bei der
Volkshochschule in Landes-
bergen gibt es wieder viele
kreative Kurse, zu denen man
sich ab sofort anmelden kann.
Am 20. und am 27. Januar
wird von 18 bis 21 Uhr der
Kurs „Bronzeschmuck trifft
Filz“ angeboten. Ab Mitt-
woch, 22. Januar, gibt es von
18 bis 19.30 Uhr in der Mühle
„Klang Yoga“. Gitarre für An-
fänger startet am Donners-
tag, 23. Januar, von 18.30 bis
19.30 Uhr, Gitarre für Fortge-
schrittene schließt sich von
19.45 bis 20.45 Uhr ebenfalls
in der Mühle an. Der Kurs
„Faszientraining“ beginnt am
Mittwoch, 22. Januar, um 19
bis 20.30 Uhr im Kindergar-
ten „Sonnenblume“. Anmel-
dungen nimmt Helma Härtel
unter 05025-94039 oder
vhs-landesbergen@gmx.de
entgegen. DH

Yoga, trommeln,
Gitarre

IN KÜRZE

DRAKENBURG. Am 22. Ja-
nuar findet um 15 Uhr im Ge-
meindehaus der nächste Kaf-
feenachmittag des DRK Dra-
kenburg statt. Anmeldungen
nimmt Eva Bröking unter
05021/924324 entgegen. DH

Kaffeenachmittag
in Drakenburg
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NORDKREIS. Die „Hafensän-
ger & Puffmusiker“ feierten
am 10. November 2019 ihr
zehnjähriges Bestehen. „Wir
sind stolz auf jetzt 900 Mit-
glieder“, betont Oliver Wolf
im Gespräch mit DIE HARKE.
Anlass für das Gespräch mit
dem Vorsitzenden des ge-
meinnützigen Vereins ist die
nicht zu operierende Krank-
heit von Lilly (10 Jahre) aus
Syke. Oliver Wolf erzählt.
Im Februar 2019 wurde bei

der zehnjährigen Lilly ein Tu-
mor entdeckt. „Ein diffuses
intrinsisches Ponsgliom
(dipg), direkt im Übergang
vom Gehirn zum verlänger-
ten Rückenmark, die wich-
tigsten Körperfunktionen
werden von dort gesteuert“,
hat Oliver Wolf von Lillys Va-
ter Richard Zatorski erfahren.
Nach einer ersten Behand-
lung durch eine Chemothera-
pie und Bestrahlung habe das
blutbildende System versagt.
Alle Hoffnungen liegen bei

der Familie Zatorski jetzt auf
dem Studienmedikament
„ONC201“, das in Deutsch-
land nicht zugelassen ist. Da-
her muss die Familie die Be-
handlung selber bezahlen.
Man rechnet mit Kosten in
Höhe von rund 100000 Euro,
so Wolf. Der Tumor habe sich
nach Beginn der Behandlung
mit diesem Medikament be-
reits verkleinert, das habe ein
MRT gezeigt. In diesem Mo-
nat sei eine weitere Kontroll-
untersuchung geplant.
Mittlerweile sind bei den

Hafensängern 45000 Euro an
Spenden eingegangen. Als
gemeinnütziger Verein, so
Vorsitzender Oliver Wolf,
können die Hafensänger &

Puffmusiker, die nicht singen,
sondern durch ihren auffällig
provokanten Namen Spen-
den einsammeln und auch
Spendenquittungen ausstel-
len. Bei Spenden bis 200 Euro
reicht der Kontoauszug als
Nachweis. Das gespendete
Geld werde nicht weiter an
die Familie geleitet, sondern
von den Hafensängern ver-

waltet. „Damit werden die
Rechnungen für die Medika-
mente beglichen, das ist das
Prinzip des Vereins“. Oliver
Wolf: „Wir brauchen noch
35000 Euro. Bei unserem tra-
ditionellen Fußballturnier am
13. Juni in Hülsen erwarten
wir weitere 5 000 Euro. Nie-
dersachsens Ministerpräsi-
dent Stephan Weil hat die

Schirmherrschaft übernom-
men.
Wer Lilly helfen möchte,

kann das Vereinskonto der
Hafensänger mit der IBAN:
DE 34256635840825825200

bei der Volksbank Aller-We-
ser eG mit dem Verwen-
dungszweck „Lilly“ nutzen.
Für jährlich zwölf Euro kann
die Mitgliedschaft erworben

werden. Der höchste Mit-
gliedsbeitrag beträgt 1000
Euro, das sei besonders für
Firmen interessant. „In den
zehn Jahren unseres Beste-
hens haben wir als Hafensän-
ger und Puffmusiker in der
Gemeinschaft viel Hilfe für
kranke und benachteiligte
Kinder gefunden“, so der
Vorsitzende.

Schon 45000Euro gespendet
Hafensänger & Puffmusiker sammeln Geld für Medikamente für die zehnjährige Lilly aus Syke

VON HORST ACHTERMANN

„Glaube – Hoffnung – Liebe“ für Lilly (10) aus Syke. Hafensänger Oliver Wolf sammelt mit seinem gemeinnützigen Verein Spenden
für teure Medikamente. 45000 Euro sind bereits zusammengekommen, weitere 35000 werden noch benötigt. FOTO: ACHTERMANN

HOYA. Der Globetrotter und
Fotograf Reinhard Pantke be-
reiste in den Jahren 2018 und
2019 Grönland im Sommer
und Winter. Bilder und Filme
einer anderen Welt zeigt er
am kommenden Sonntag, 26.
Januar, um 11 Uhr im Filmhof
Hoya.
Zu Fuß, per Boot und per

Flugzeug erkundete er haupt-
sächlich die Westküste der
größten Insel der Welt, die
fast sechsmal so groß ist wie
Deutschland und noch nicht
mal 60000 Einwohner hat.
Grönland mit seinen uner-
messlichen Eisflächen ist
noch heute im wahrsten Sin-
ne ein riesiger, weißer Fleck
auf der Landkarte.
Doch Grönland bietet viel

mehr als nur riesige Eisflä-
chen und gigantische Eisber-
ge: Reinhard Pantke zeigt in
eindrucksvollen Impressionen
mit Bildern und Filmen die in
den kurzen Sommern explo-
dierende Natur und die Tier-
welt, die sich an Land und im
Meer an das raue Klima an-
gepasst hat. Außerdem gibt
es Eindrücke vieler abseits
gelegener, bunter Orte, in de-
nen Menschen am Rande der
bewohnbaren Welt leben. Ein
Abstecher führt auch in den
abgelegenen, wilden Osten
Grönlands nach Tasilaq.
Reinhard Pantke schildert

aber auch den Wandel, den
die Klimaveränderung für die
Grönlander mit sich bringt,
und erzählt viele ungewöhnli-
che und spannende Ge-
schichten. Außerdem nimmt
der Globetrotter die Besucher
in kurzen Abstechern in den
Norden und Westen Islands
mit. DH

Impressionen
aus Grönland

BÜCKEN. Am Mittwoch, 22.
Januar, 19 bis 22 Uhr, findet
bei der VHS Bücken der Kurs
„Wintergenuss mit Glühwein-
variationen“ für Teilnehmen-
den ab 18 Jahren bei der Do-
zentin Margret Dohrmann-
Witte-Dieckmann in Asen-
dorf, Hannoversche Straße 5,
statt. Eine Anmeldung unter
Telefon 0 42 53/14 23 ist er-
forderlich. DH

„Wintergenuss mit
Glühwein“

WENDEN. Die Krippe
„Schatzkiste“ in Wenden hat
ihre Arbeit aufgenommen: Bis
zu 30 Jungen und Mädchen
von einem bis zu drei Jahren
werden dort täglich bis 14
Uhr betreut. Gemeindedirek-
tor Torsten Deede und Bauin-
genieur Michael Schumann
vom Bauamt der Samtge-
meinde Steimbke besuchten
die Einrichtung „im laufen-
den Betrieb“.
Das erste was auffällt: Es ist

ungewöhnlich ruhig. Das
liegt nicht etwa an mangeln-
der Lebensfreude der jungen
Nutzerinnen und Nutzer, son-
dern an einem ebenso konse-
quenten wie optisch gelunge-
nen Schallschutz im Haus.
Viel Tageslicht sorgt für helle
Räume, die Fußbodenheizung
ist ideal für die Kinder. „Und
auch das Raumklima ist su-
per“, berichtet Einrichtungs-
leiterin Sylvia Schwarck, die
von der „Schatzkiste“ und
dem großen Platzangebot
sichtlich begeistert ist.
Viele Feinheiten von der

Farbgebung über Einrich-
tungsdetails bis zu einer ei-
gens für verschiedene Schau-
kelelemente eingezogenen
Balkendecke ergeben ein
harmonisches Ganzes, in dem
sich Kinder wie Erzieherin-
nen sichtlich wohl fühlen. Das
i-Tüpfelchen ist die Luft-Was-
ser-Wärmepumpe, die für ein
hohes Maß an Energieeffizi-
enz sorgt: Nach den Worten
von Michael Schumann sorgt
die PV-Anlage auf dem Dach

für den Strom, den die Wär-
mepumpe benötigt, um das
Haus zu heizen. Die Strom-
ausbeute sei so groß, dass
man sogar noch ins öffentli-
che Netz einspeisen könne.
Die Samtgemeinde über-

nimmt als Trägerin der Ein-
richtung die Personal- und

laufenden Kosten. Bauherrin
war die Gemeinde Stöckse:
Rund eine Million Euro hat
Stöckse in den Neubau inves-
tiert, berichtet Gemeindedi-
rektor Deede. Viel Geld für
eine kleine Gemeinde – doch
das sei gut investiert: „Wir
haben nicht nur eine sinnvol-

le Nachnutzung für dieses
Grundstück in zentraler Lage.
Wir sind jetzt auch dauerhaft
in Sachen Krippenplatz-Ver-
sorgung auf der sicheren Sei-
te.“ Die „Schatzkiste“ sei im
wahrsten Sinne eine Investiti-
on in die Zukunft, so Deede.
Auch Eltern aus beispielswei-

se Steimbke und Linsburg
würden das Angebot nutzen;
bis zum Sommer sollen alle
30 Plätze belegt sein.
Am 8. Mai, wenn auch die

Außenanlagen fertig sind, soll
die „Schatzkiste“ bei einem
Frühlingsfest der Öffentlich-
keit vorgestellt werden. DH

Ein Schmuckstück mit vielen Details
Wendens neue Krippe hat ihren Betrieb aufgenommen / „Schatzkiste“ bietet Platz für 30 Kinder

Sylvia Schwarck, Torsten Deede, Michael Schumann mit einigen Kindern der „Schatzkiste“. FOTO: HECKMANN

IN KÜRZE

BÜCKEN. Nach dem über-
wältigenden Erfolg im Okto-
ber letzten Jahres nimmt
Schlendrian das Publikum
der Kleinkunstdiele am Frei-
tag, 24. Januar, ab 20 Uhr er-
neut mit in die Zeit des deut-
schen Jazzschlagers und der
bunten Revuefilme.
Natascha Befort (Piano, Ge-

sang), Horst Hahlbohm (Ge-
sang), Jörg Sommerfeld (Gi-
tarre Ukulele), Günther Laue
(Schlagzeug), Andreas Kruse
(Kontrabass) und Artur Sa-
dowski (Piano) tauchen mit
ihrer Revue in die Zeit der
Tonfilmschlager der 20er bis
40er Jahre ein. Unter dem Ti-
tel „Ich brauche keine Millio-
nen“ präsentieren sie einen
bunten Abend um den „Kö-
nig der Evergreens“, Peter
Kreuder“. Dieser hatte durch
seine unbändige Schaffens-
kraft viele unvergessene Titel
komponiert, die weltweit für
Aufmerksamkeit sorgten und
in vielen überraschenden Zu-
sammenhängen zu erkennen
sind. Vorbestellungen sind
wegen begrenzter Platzwahl
unter 04251.1898 oder kon-
takt@kleinkunstdiele-bue-
cken.de empfohlen. DH

Schlendrian in
Bücken



Viele weitere Angebote

finden Sie vor Ort auf

der Aktionsfläche!

WSV
Winter-Schluß-Verkauf

40-Spirit rS
• 40 cm • 2,4 kW

• 44l Fangkorb

Combi 48 SAE
• 46 cm

• inkl. Akku 80V + Ladegerät
• Radantrieb

43-CompACt
• 43 cm • 2,4 kW 55l Fangkorb

Combi 50 SAE
48 cm inkl. Akku 80V + Lade-

gerät Radantrieb

Combi 43 AE
41 cm inkl. Akku 80V +

Ladegerät 60 l Fangbox

SCootEr Hydro pro
76 cm 8,4 kW Hydrostat

Combi 50 SEVQ b
48 cm 2,6 kW 60l Fangkorb

tC 138
97 cm 8,6 kW Hydrostat

ridEr r 112 C
85 cm 6,4 kW Hydrostat

twinClip 55 Sb
53 cm 2,6 kW 70l Fangkorb

HHb 25
0,81 kW 25 ccm Leichtstart

pb 252.4
0,81 kW 24,5 ccm
Vibrationsdämpfung

statt 469,-

statt 309,-

statt 3.149,-

statt 819,-

rASEnmäHEr (Akku)

statt 699,-

statt 699,-

triplE
3 Old Teak

201 cm breit
3-Sitzer

KonSul
• taupe

• Dessin Modena blau
• Halblieger

315
22 cm Connect@Home

bis 1.000 m2

Hochdruckreiniger
K 5 Compact Home

20 - 145 bar, 500 l/h
Teleskopgriff
inkl. Flächen-
reiniger T 350

Hand-Kehrmaschine
S 750

48 - 70 cm Arbeitsbreite
Seitenbesen stufenlos
einstellbar

Hartbodenreiniger
FC 3 Cordless

30 cm Arbeitsbreite
2-Tank-System
Akku+Ladegerät

Staubsauger VC3
700 W
Multizyklonen-Techno-
logie ohne Filterbeutel

dampfreiniger
SC 5 EasyFix

2.200 W, 4,2 bar
3 Min. Aufheizzeit
2-Tank-System

Akku-Fenstersauger
wV Classic

20 Min. Akkulaufzeit
700 g
100 ml Tank

statt

statt

statt

statt

statt

statt

rASEnmäHEr (benzin)

mäHrobotEr

KEttEnSägEn (benzin)

rASEntrAKtorEn

pArK 220
85 cm QuickFlip 7,4 kW

Hydrostat

FrEiSCHnEidEr (benzin)rASEntrimmEr (Akku)

KEHrmASCHinEn

HECKEnSCHErEn

lAubbläSEr (benzin)

statt 2.159,-

statt 2.099,-

statt 2.119,-

FAHrrädErE-biKES

E-wErKzEugE

gArtEnbänKE StrAndKörbE

statt statt

statt 749,-

statt

statt 2.399,-

statt 2.749,-

statt 849,-

statt 549,-

statt 679,-
lC 353iVX

53 cm variabler Antrieb
Sologerät

AHS 54-20 li
54 cm inkl. Akku 36 V / 1,3 Ah

136 lil
D 33 cm inkl. 36 V Akku

und Ladegerät 129r
0,85 kW 27,6 ccm Tragegurt

310
22 cm Connect@Home
bis 1.500 m2

rmi 422 p
20 cm bis 40% Steigung
bis 1.000 m2

AutoClip 530 Sg3
29 cm 7,5 Ah
bis 3.200 m2

525r Xt
1,0 kW 25,4 ccm Tragegurt

136 liHd 50
50 cm inkl. 36 V Akku und

Ladegerät

gFr 42 pro
42 cm Schnittbreite halbautom. Faden-

vorschub inkl. Akku 36V/6 Ah
+ Profi-Ladegerät

SHp 60
55 cm Benzin 2-Takt 0,85 kW

dur 187lz
26-30 cm 18 V Akkusystem
Sologerät

umS 425
0,72 kW 25 ccm Leichtstart

122 Hd 45
444555 cm Benzin 0,6 kW

21,7 ccm

bg 86
0,8 kW

27,2 ccm
Antivibrations-

system

536lilX
inkl. 36V Akku und Ladegerät

Tap‘n Go Trimmerkopf
FS 50

1,1 kW 27,2 ccm
Multifunktionsgriff

statt

statt

statt

statt

statt 299,-

statt 399,-

statt 399,-

statt 1.649,-

statt 1.499,-

statt 3.099,-

statt 625,-statt 399,- statt 1.388,-

statt 229,- statt 189,- statt 389,-

statt

br 600
Blaskraft 32 N 64,8 ccm
Rückentragsystem

statt 1.076,-

statt 517,-

statt 443,-

Q 2200 prEmium
hoher Deckel schwarz
mit Rollwagen

mAg 32 magnetkern-
bohrmaschine

1.000 W max. Bohr-Ø
13-32 mm max. Bohrtiefe 50 mm

gFz16-35ACFuchsschwanz
1.600 W Schwert 350 mm
Hublänge 50 mm

dbm 080 diamant-bohr-
masch. 1.500 W Trocken-
Bohrkrone 80 mm Seitengriff, Tragekoffer

gEnESiS ii E-315 gbS
3 Brenner GS4 schwarz
Unterschrank

gEnESiS ii lX E-340 gbS
3 Brenner GS4 schwarz
Seitenkocher

statt 499,-

statt 1.199,-

statt 1.799,-

Spirit E-330
prEmium

3 Brenner + Searzone
schwarz

Seitenkocher

gASgrillS

m

statt

statt statt

FontAnA
Teak 150 cm breit
3-Sitzer

ClASSiC
schwarz Dessin Modena

schw. Halblieger

ClASSiC
white-washed Dessin

Jacapo Halblieger

ClASSiC
onix Dessin Oxford/gelb
Halblieger

CAStlE-gArdEn
Teak 150 cm breit
Nierenform

EClipSE
Edelstahl/Teak 134 cm breit
2-Sitzer

statt 499,-

statt 469,-

statt 879,-

135
35 cm 1,4 kW / 40,9 ccm

445
38 cm 2,1 kW / 45,7 ccm
Ersatzkette X-Cut

pS 6100
40cm 3,4 kW /61,0 ccm
Vibrationsdämpfung

statt 369,-

statt 599,-

pS 420 SC
38 cm

2,2 kW / 42,4 ccm
seitl. Kettenspannung

statt 939,-

statt

VitAlity ECo 14
Herren 55 cm 8G Freilauf
schwarz

AgAttu EXCitE i8
Wave 45 cm 8G Rücktritt
schwarz

VitAlity ECo 12
Trapez 50 cm 10G Freilauf
schwarz

statt 2.999,-

VitAlity ECo 1
Wave 50 cm
7G Rücktritt

silber

statt 3.699,-

statt

statt 3.399,-

rAiSE rt2
Herren/Trapez 45/50 cm
7R-RT o. 21G schwarz-matt

rAiSE rt5
Wave/Trapez 50 cm
24G Acera schwarz-matt

VoyAgEr HS
Herren 50/55 cm 27G Acera
grau-matt

imAgE Herren/Trapez
50/55 cm

30G Shimano
grau matt

statt 459,-

statt 599,-

statt 699,-

statt

SwS 600 g
Benzin 4,4 kW

60 cm Arbeitsbreite
5G vorwärts / 2G rückwärts

5903 r Handkreissäge
2.000 W D 235 mm

Schnitttiefe max. 85 mm

Sw 705
Benzin 2,94 kW 70 cm Arbeits-

breite 1G Kettenantrieb

tK 48 HydroStAt
Honda 4,1 kW 100 cm

Arbeitsbreite Bürste D 40 cm

Km 80 w g
Honda 2,6 kW 80 cm Arbeits-

breite höhenverstellbare Walze

statt 999,-

statt 3.899,-

statt 2.440,-

statt

k

statt

Deterding GmbH

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Telefon 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Telefon 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Telefon 05131 4421-15

www.deterding.de

Öffnungszeiten: Mo–Fr 7.30 –18Uhr; Sa 8–13 Uhr

TOPMarken

TOP Auswahl

TOP Beratung

TOP Service

Qualität
erleben!

Gültig bis 29.02.20, nur solange Vorrat reicht. Alle Preisangaben in Euro inkl. MwSt. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. E-Werkzeuge & Zweiräder sind nur in Nienburg,
Gartenmöbel & Grills nur in Pennigsehl vorrätig.
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WARMSEN. Im Zuge einer
aktiven Wirtschaftsförderung
und einer guten Kontaktpfle-
ge zu hiesigen Firmen be-
suchten der Rat Warmsen, der
Wirtschaftsförderausschuss
der Samtgemeinde Uchte und
der Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung im Land-
kreis Nienburg GmbH, Rai-
ner Hesse, unlängst die Firma
Warmsener Spezialitäten
GmbH. Angeführt wurde die

Gruppe von Bürgermeister
Karsten Heineking und Samt-
gemeindebürgermeister Rein-
hard Schmale.
Die Geschäftsführer der

Warmsener Spezialitäten
GmbH, Herbert Scheipers
und Johannes Rother, sowie
der Produktionsleiter Dieter
Hildebrand erläuterten zu Be-
ginn die Firmenentwicklung,
Produktpalette und Produkti-
on. Während eines Rundgan-

ges durch die Produktionshal-
len und über das Betriebsge-
lände wurde den Gästen die
weiterverarbeitende Lebens-
mittelproduktion mit Schwer-
punkt Süßwaren und Fein-
kost gezeigt.
Als einer der größten An-

bieter für gezuckerte Kon-
densmilch in Europa werden
aus Warmsen weltweit inter-
nationale Hersteller von
Schokolade, Süßwaren, Eis-

creme und Desserts beliefert.
Eine zweite Produktlinie um-
fasst Milchprodukte wie Sah-
ne-, Joghurt- oder Sauer-
rahmprodukte für die Fein-
kostindustrie.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer waren sichtlich
beeindruckt von der moder-
nen Milchverarbeitung, mo-
dernen Technologie und dem
Know–How zur Herstellung
der Molkereiprodukte.

Mit 80 Mitarbeitenden wird
am Standort Warmsen produ-
ziert und weltweit exportiert.
Damit wird eine mehr als
100-jährige Tradition der
Milchverarbeitung an diesem
Standort erfolgreich fortge-
führt.
Bürgermeister Karsten Hei-

neking bedankte sich im Na-
men aller für die Gelegenheit,
mehr über den Betrieb zu er-
fahren. DH

AusWarmsen in dieweiteWelt
Gemeinderat, Wirtschaftsförderungssausschuss und WIN zu Besuch bei Warmsener Spezialitäten

Die Besuchergruppe um Karsten Heineking und Reinhard Schmale (links). FOTO: BERND MÜLLER

DIEPHOLZ/NIENBURG. Rund300Ver-
treter aus Politik und Medien
waren anlässlich der Wahlen
in Taiwan am Wochenende in
die Berliner Taipeh-Vertre-
tung eingeladen. Auch der
heimische Bundestagsabge-
ordnete Axel Knoerig reiste
eigens aus dem Wahlkreis
Diepholz/Nienburg an, um
die Präsidentschafts- und Par-
lamentswahlen im Rahmen
einer Live-Übertragung mit
zu beobachten.
Knoerig, der sich seit lan-

gem für gute Beziehungen
zwischen Deutschland und
Taiwan einsetzt, kommentier-
te anschließend in einer An-
sprache die erfolgreiche Wie-
derwahl von Präsidentin Tsai
Ing-wen, die mit ihrer Demo-
kratischen Fortschrittspartei
DPP rund 57 Prozent der
Stimmen erhielt: „Das ist ein
klares Votum für Demokratie
und Freiheit sowie ein wichti-
ges Signal für die Region mit
Blick auf die jüngsten Ge-
schehnisse in Hongkong.“
Der Abgeordnete wurde auf

der Veranstaltung in der tai-
wanischen Repräsentanz
auch von Liao Tianqi, der
Vorsitzenden des unabhängi-

gen chinesischen Autorenver-
bands PEN-Club, interviewt.
In dem Interview für die Zei-
tung „Epoch Times“ stellte

Knoerig heraus, dass die
Wahl deutlich zeige, wie die
Themen Menschenrechte
und Pressefreiheit in chinesi-

schen Regionen wichtiger
würden.
In Europa freue man sich

über den demokratischen
Entwicklungsprozess in Tai-
wan, das von China als Pro-
vinz betrachtet wird. „Der zu-
nehmende Druck der kom-
munistischen Regierung der
Volksrepublik auf Taiwan
und der harte Kurs gegen die
protestierenden Studenten in
Hongkong hat der Präsiden-
tin Rückenwind gegeben“, so
Knoerig, Mitglied im Parla-
mentarischen Freundeskreis
Berlin-Taipeh. „Die große
Mehrheit der 19 Millionen
Wahlberechtigten hat sich da-
mit gegen eine Annäherung
an China ausgesprochen.“
Als Bundestagsabgeordneter
hat Knoerig schon mehrfach
Unterschriftenaktionen unter-
stützt, um Taiwan mehr Rech-
te in internationalen Angele-
genheiten, wie z.B. bei der
globalen Flugsicherheit, ein-
zuräumen und so die Aner-
kennung des Landes in der
Welt zu stärken. DH

„Ein klares Votum für Demokratie und Freiheit“
MdB Axel Knoerig anlässlich der Taiwan-Wahl in Berliner Taipeh-Vertretung eingeladen

Axel Knoerig (rechts) mit dem höchsten Repräsentanten Taiwans in Deutschland, Prof. Dr. Jhy-
Wey Shieh (Mitte), und Künstler Kani Alavi. FOTO: BÜRO KNOERIG

STEYERBERG. Am heutigen
Sonntag, 19. Januar, um 16
Uhr lädt die KulturKüche im
Lebensgarten Steyerberg zu
einem besonderen Klavier-
konzert ein.
Was geschieht wenn sich

Rachmaninoff und Gershwin
in winterlicher Kulisse zu ei-
ner Unterhaltung treffen?
Darf der Rosarote Panther
durch ein Klavierstück schlei-
chen? Ist Country ein irisches
Exportgut? Die Antwort auf
diese und andere musikali-
sche Fragen gibt der hanno-
versche Komponist und Kla-

viervirtuose Andy Mokrus in
seinem aktuellen Programm
„Klavierzeitreisen“. Seine
Werke vertonen Reiseerinne-
rungen und andere Bilder mit
liebevollem Blick fürs Detail.
Manche Komposition weckt

Erinnerungen an Filmmusik
oder Broadway-Shows, ande-
re entführen den Zuhörer in
die Welt der schillernden
Klangfarben von Maurice Ra-
vel. Klavierzeitreisen ist ein
unterhaltsames Piano-Solo-
Programm für Liebhaber von
Klaviermusik, gleich, ob sie
den unbändigen Groove Os-

car Petersons oder die strenge
Formensprache J.S. Bachs
vorziehen. Andy Mokrus lebt
und arbeitet als freischaffen-
der Pianist in Hannover. Seit
mehr als 25 Jahren kompo-
niert er Werke für wechseln-
de Besetzungen, die unter-
schiedliche Musikstile mitein-
ander verbinden. In seinen
Konzerten stellt der Kompo-
nist die Stücke nicht nur am
Klavier, sonder auch durch
ein Gespräch mit dem Publi-
kum vor. Mokrus ist mehrfa-
cher Träger des niedersächsi-
schen Jazzpreises. DH

Für Liebhaber von Klaviermusik
Klavierzeitreisen: Andy Mokrus heute um 16 Uhr in der KulturKüche im Steyerberger Lebensgarten

Klaviervirtuose Andy Mokrus. FOTO: MOKRUS

IN KÜRZE

WINZLAR. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar hat
auch für 2020 zahlreiche
Kinderangebote vorbereitet.

„Wolf oder Hund“ für Kin-
der ab 8 Jahren; 25. Januar,
10 bis bis 15 Uhr

„Abenteuer Klima“ für
Kinder ab 8 Jahren; 8. Feb-
ruar, 9 bis bis 14 Uhr

„Ein Nest für die Hummel-
königin“ für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren; 29. Fe-
bruar, 10 bis 15 Uhr

„Wildbienen“ für Familien
mit Kindern ab 4 Jahren; 14.
März, 9 bis 13 Uhr

„Zicke Zacke Hühnerk…“
für Kinder ab 4 Jahren; 21.
März, 9 bis 13 Uhr

„Das Gelbe vom Ei“ für
Kinder ab 7 Jahren; 21.
März, 13 bis 18 Uhr

„Feuer & Flamme“ für Kin-
der ab 7 Jahren; 25. April,
15 bis 19 Uhr

„Lavendelseife & Blüten-
tattoo“ für Kinder ab 6 Jah-
ren; 22. Mai, 9 bis 14 Uhr

„Wasser erleben“ für Kin-
der ab 8 Jahren; 16. Juli, 9
bis 14 Uhr

„Lagerfeuer und Nacht-
wanderung“ für Familien
mit Kindern ab 5 Jahren; 17.
Juli, 19 bis 22 Uhr

„Werwolfparty“ für Fami-
lien mit Kindern ab 10 Jah-
ren; 24. August, 20:30 bis
22:30 Uhr

„Bäume und Klima“ für
Kinder ab 6 Jahren; 25. Au-
gust, 10 bis 14 Uhr

„Wolf oder Hund“ für Kin-
der ab 8 Jahren; 12. Septem-
ber, 10 bis 15 Uhr

„Vom Baum zum Saft – Ap-
felschmeckertag“ für Kinder
ab 6 Jahren; 3. Oktober, 9
bis 14 Uhr

„Igeltag“ für Familien mit
Kindern ab 6 Jahren; 10.
Oktober, 10 bis 15 Uhr

2Weitere Informationen un-
ter Telefon 05037-967-0 oder
E-Mail info@oessm.org

ÖSSM-
Angebote
für Kinder

STOLZENAU. Am Montag,
20. Januar, starten zwei neue
Akkordeon-Kurse bei der
VHS in Stolzenau; einmal von
18:30 bis 20 Uhr „Akkordeon
für Wiedereinsteiger*innen“
und von 20 bis 21:30 Uhr „Ak-
kordeon für Fortgeschritte-
ne“, beide Kurse unter der
Leitung von Gertrud Mützel
im Gymnasium Stolzenau,
Zum Ravensberg 3. Vorherige
Anmeldungen sind erforder-
lich und per E-Mail an VHS-
Stolzenau@gmx.de oder tele-
fonisch über 05761/90 262
09 bei der VHS-Arbeitsstel-
lenleitung möglich. Hier so-
wie auf der Internetseite der
VHS-Nienburg erhalten Inter-
essierte auch weitere Infor-
mationen zu den Kursen. Die
Gebühr für die Akkordeon-
kurse beträgt 60 Euro. DH

Akkordeon-Kurse
in Stolzenau
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Nützliche Funktionen gegen MehrpreisTrendige Ecke in echt Leder. Abb. Zeigt
Maße 2,78 x 2,26m. Farblich und im
Maß individuell planbar.Mit oder ohne
Kontrastnaht. Verschiedene Funktionen
undRücken echt gegenMehrpreis.Leder Torro

1598 €

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
13-18 Uhr

SIEDENBURG 26.1. 20
20
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SVHeemsen:Wegen eines
Übungsleiterwechsels hat es
beim SV Heemsen auch einen
Wechsel der Trainingszeit gege-
ben: die Badminton-Kinder von
Steffi Matziuch trainieren ab so-
fort dienstags von 15.15 bis 16.15
Uhr mit Yildiz Lasser, die Ju-
gendlichen wechseln in die
Gruppe von Tessa und Sebasti-
an Kipp. Diese trifft sich immer
mittwochs um 18 Uhr. In beiden
Gruppen - besonders aber in
der Gruppe für die Grundschul-
Kinder - ist Verstärkung vielmals
willkommen.Weitere Infos di-
rekt vor Ort oder unter in-
fo@sv-heemsen.de. DH

Gleich im Anschluss an das
Schautanzen der beiden Tanz-
gruppen von Inge Balland fand
beim SV Heemsen die Übergabe
der Sportabzeichen an die Kin-
der und Jugendlichen statt. Die
insgesamt 29 Mädchen und Jun-
gen haben entweder gruppenin-
tern oder im Rahmen des Feri-
enspaßes trainiert. Zusätzlich
hatten sie die Möglichkeit, diens-
tags um 18 Uhr am offenen Trai-
ning auf dem Sportplatz teilzu-
nehmen. Die Absolventen des
Jahres 2019 sind Leonie Becker,
Aylina Burghardt, Linnea Sophie
Deike, Rieke, Hannah und Thore

Dierks, Elice und Mayra Eckert,
Nele Heidorn, Jon Hillmann, Jo-
hanna-Sophie und Clara Kehr,
Merle Klässig, Nike Marks, Lorenz
und Fiete Meyer, Alena Meyer,
Lorena Möller, Jonas Reußwig,
Luke Rimpel, Julius Schmidt,
Jordon Seemeyer, Justine Stolz,
Jonna Struß, Lina Theilen, Maxi-
milian Trai, Gesa Marie Voß, Luis
Weyhausen und LunaWiller. Die
Sportabzeichen-Verantwortli-
chen FerdiWeise, Marianne Auf
dem Berge und Simone Schulze
luden den Nachwuchs im An-
schluss zum Pizzaessen in den
Vereinsraum ein. FOTO: SV HEEMSEN

Sportabzeichen und Pizza

NIENBURG/STELINGEN. Die
Vorrunde des diesjährigen
Skat-Vorständeturniers der
Verbandsgruppe Hannover
(VG 30) wurde in Stelingen
ausgetragen. Unter den 81
Startern waren diverse Ver-
treter aus den Vereinen im
Landkreis Nienburg.
Die „Langendammer Bu-

ben“ stellten mit Carsten
Teschner, Helmut Bialek,
Jens Borcherding und Frank
Nauenburg ebenso eine
komplette Mannschaft wie
„Karo Zehn Hassel“ mit Ste-
fanie Klenke, Bernhard Zaun,
Harmut Klenke, Manfred
Prause, „Karo-As Nienburg“
schickte durch krankheitsbe-
dingte Ausfälle lediglich Ur-
sula Heidmann und Heinz
Rosmaiti an den Start. Ge-

spielt wurde über drei Serien
à 48 Spiele.
Carsten Teschner legte

gleich in der ersten Runde
mit 1777 Spielpunkten eine
deutliche Vorgabe für die fol-
genden Serien, um die Geg-
ner von Beginn an auf Ab-
stand zu halten. Über alle
drei Serien stellte er sein ho-
hes Spielniveau unter Be-
weis. Teschner ging mit 4033
Gesamtpunkten verdient als
Sieger aus dieser Qualifikati-
on hervor. Auf Rang zwei
und drei folgten Ralf Belling-
hausen (Schaumburger Bu-
ben, 3774 Punkte) und Dieter
Wolf (TuS Davenstedt, 3750
Punkte).
Unter den 18 Qualifikanten

hielten sich auch Helmut Bia-
lek (10./3478), Heinz Rosmai-

ti (11./3410) und Bernhard
Zaun (15./3267), sodass in
der Zwischenrunde in Wals-
rode im Juli vier Spieler aus
drei Vereinen aus dem Land-
kreis Nienburg vertreten sein
werden. DH

Weitere Ergebnisse: Manfred
Prause (33./2953), Stefanie Klenke
(37./2908), Hartmut Klenke
(57./2494), Jens Borcherding
(72./2208), Ursula Heidmann
(78./1592), Frank Nauenburg
(79./1585).

Drei Nienburger bei Zwischenrunde
Skat: Vorständeturnier in Stelingen mit 81 Teilnehmern

Ralf Bellinghausen (von links), Carsten Teschner und Dieter
Wolf. FOTO: KOTTNER

HOYERHAGEN. Der SV Hoy-
erhagen lud zur Mitglieder-
versammlung ins Dorfge-
meinschaftshaus ein.
Zum neuen Sportjahr be-

grüßt der SVH 33 neue Mit-
glieder, so Jannik Dietz, Ver-
antwortlicher für die Mit-
gliederverwaltung des Ver-
eins. Dem standen jedoch
auch 33 Austritte gegenüber,
sodass die Mitgliederzahl
weiterhin bei 632 Mitglie-
dern bestehen bleibt.
Es folgte der Jahresbericht

des Vorsitzenden Martin
Homfeld. Die Vereinskohl-
tour, die Durchführung des
jährlich stattfindenden Dop-
pelkopf- und Rommeetur-
niers, die Gründung einer
eigenen Dartsparte sowie
die Teilnahme an der Blut-
spendemeisterschaft Mitte
April waren nur einige Ver-
anstaltungshighlights. Ne-
ben der Meisterschaft der
Damenmannschaft in der
Bezirksliga wurde die Orga-
nisation und Ausrichtung
der Bezirkspokalendspiele
der Juniorinnen Ende Mai in
Hoyerhagen als einer der
sportlichen Höhepunkte her-
ausgestellt.
Mit Jan Koppermann be-

grüßte der SVH zudem ei-
nen neuen FSJler. Weitere
Jahreshöhepunkte waren
der Kreisfußballtag Anfang
November sowie die erneute
Ausrichtung eines Tischfuß-
ball-Turniers zwischen den
Feiertagen Ende Dezember.
Homfeld übergab das

Wort an Michael Brede, der
in seiner Funktion als Vorsit-
zender des NFV-Kreis Nien-
burg an der Versammlung
teilnahm und zwei Ehrun-
gen durchführte. Zum einen
erhielt Martin Homfeld die
silberne Ehrennadel für 15

Jahre ehrenamtliche Arbeit
auf Vorstandsebene. Darü-
ber hinaus hatte Brede eine
weitere Urkunde für Philipp
Homfeld im Gepäck, der
den unter dem Motto „Jahr
des Frauenfußballs“ stehen-
den „DFB-Ehrenamtspreis –
Junges Ehrenamt“ erhielt
und damit für seine hervor-
ragende Arbeit im Bereich
Frauenfußball als „Fußball-
held“ vom DFB ausgezeich-
net wurde. Der Jungtrainer

hatte zuvor mit seinem Team
eine erfolgreiche Saison mit
dem Meistertitel und dem
damit verbundenen Aufstieg
in die Landesliga Hannover
gekrönt. Ihn erwartet nun
die Teilnahme an einer fünf-
tägigen Fußball-Bildungsrei-
se, zu der ihn der DFB ein-
lädt.
Die Erstvertretung der

Fußballer schloss die Serie
2018/19 auf dem zweiten
Platz ab und steht aktuell

auf Tabellenplatz sechs in
der neuen eingleisigen 1.
Kreisklasse.
Ein ausdrückliches Danke-

schön richteten die Vertreter
des Vereins an Platzwart
Herbert Meyer, der für die
Pflege der Sportanlage zu-
ständig ist, sowie an alle
Trainer und Unterstützer des
Vereins.
Zur Gilde der aktiven

Schiedsrichter des SV Hoy-
erhagen zählen zurzeit Mar-

tin Homfeld, Lucas Homfeld,
Philipp Homfeld und Jörn
Giesen. Zudem freut sich
der SVH über zwei junge
Neuzugänge in der Sparte
Schiedsrichter. David Köster
und Moritz Schewe nahmen
erfolgreich am Schiedsrich-
ter-Anwärterlehrgang teil.
Zum Sportler des Jahres

wurde Jens Runge gewählt,
Sandra Wagner wurde als
Sportlerin des Jahres ausge-
zeichnet. DH

Auszeichnungen für dieHomfelds
Jahreshauptversammlung: Der SV Hoyerhagen blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück

Philipp Homfeld (links) und Martin Homfeld (rechts) wurden vom Vorsitzenden des NFV-Kreis Nienburg Michael Brede ausge-
zeichnet. FOTO: FAHRENHOLZ

VEREINE & CO.

VfLMünchehagen:Am 25. Ja-
nuar findet das Vereinsknobeln
statt . Beginn ist um 16 Uhr im
Vereinsheim am Sportplatz, es
sind nicht nur Vereinsmitglieder
eingeladen. DH

SC Lavelsloh: Die Sparten-
versammlung der Fußballer
findet am 28. Januar um 20
Uhr im Vereinsheim am Sport-
platz statt. DH

SJB Binnen: Im Dorfgemein-
schaftshaus in Bühren werden
drei Yoga-Termine angeboten.
Dienstags um 17.15 Uhr und
18.30 Uhr sowie mittwochs um
10.30 Uhr. Interessierte können
sich bei Katrin Stratmann tele-
fonisch unter (0 50 23) 887
oder Helmut Tonn unter
(0 50 23) 12 33 melden. DH

SVKreuzkrug-Huddestorf:
Ein Cardio-Aktiv-Kurs startet am
20. Februar, es gibt zehn Termi-
ne, jeweils donnerstags von
18.30 bis 19.30 Uhr. DH

„ Ich muss noch
etwas beweisen.
Tom Brady, Quarterback beim
US-amerikanischen Football-Team
New England Patriots, kündigt an,
ein weiteres Jahr in der NFL
spielen zu wollen..

QMan muss sich heute of-
fenbar über gar nichts
mehr wundern. Entschei-
dungsträger vergeben
Welt- und Europameister-
schaften kreuz und quer
durch Europa oder an den
höchstbietenden Öl-Staat
im Nahen Osten. Aber mal
ernsthaft: Schweden, Nor-
wegen – und Österreich –
als gemeinsame Austra-
gungsorte der Handball-
EM? Wie konnte das ei-
gentlich passieren? Wo ent-
stehen hier bitte Syner-
gien? Hat das Vergabe-
Gremium der EHF willkür-
lich Dartpfeile auf die Euro-
pakarte geworfen und so
die Austragungsorte be-
stimmt?
Es wird krampfhaft ver-

sucht, den Handball aus
dem Schatten des großen
Bruders Fußball zu zerren.
Jedes Jahr abMitte Januar
findet entweder die WM
oder die EM statt. Der Jah-
resbeginn ist begehrt, weil
weitgehend ungestört vom
Fußball. Doch führt die ra-
sche Abfolge der Wettbe-
werbe zu einer Entwertung
der Titel; in der atemlosen
Hetze, die den Handball
nicht nur als Spiel, sondern
auch strukturell bestimmt.
Der Otto-Normal-TV-Zu-
schauer verliert da schnell
die Übersicht: Wer ist amtie-
render Weltmeister oder Eu-
ropameister? Wo fand doch
gleich die vergangene EM
statt?
Wie auch beim Fußball,

wurde das Teilnehmerfeld
der EM aufgeblasen. Erst-
mals in der Geschichte
sind/waren 24 statt 16 Na-
tionen dabei. Die Gründe
für den Expansionskurs
des europäischen Verban-
des EHF sind bekannt und
benannt. Mehr Nationen
sollen teilnehmen, und da-
mit soll mehr Geld ver-
dient werden. Somit durf-
ten auch Lettland, Bosnien
oder die Niederlande an-
treten – das soll sich posi-
tiv auf die Handball-Ent-
wicklung der jeweiligen
Länder auswirken. Positiv
formuliert: Dieser Prozess
scheint offenbar ganz am
Anfang zu stehen, denn
wie lässt sich sonst die
gähnende Leere in der
Halle in Trondheim erklä-
ren? Die triste Atmosphäre
auf den Rängen verdirbt
den Spielern den Spaß, für
die teilnehmenden Teams
und Fans entstehen zu-
sätzliche Reisestrapazen
und über die dadurch be-
dingten Auswirkungen auf
das Klima möchte ich mich
gar nicht weiter auslassen.
Vor wenigen Tage folgte

der nächste Kracher: Die
Fußball-WM im Winter
2022 und Bundesliga sol-
len gleichzeitig ausgetra-
gen werden. Hat die Welt
denn kein Herz mehr für
Sportler und Fans?

Kein Herz
für Sportler

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
LOKALSPORT



14 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 19. Januar 2020 • Nr. 3LOKALSPORT

NIENBURG. Fast 160
Schwimmer aus elf Vereinen
waren für das mittlerweile
fünfte Wesavi-Schwimmfest
des 1. Nienburger SC ange-
meldet. Rund 680 Starts
brachten die Betreuer,
Kampfrichter und Auswerter
über die Bühne.
Vielfachen Grund zur Freu-

de hatte Ute Sprecher-Odigie,
Trainerin des Grafen-
Schwimmteams Hoya-Bruch-
hausen: Bei den 93 Starts er-
beuteten ihre Schützlinge ins-
gesamt 69 Medaillen. Melina
Falk, Annele Ruppelt, Matthi-
as Wille und Dan Bremer-
mann brachten es mit ihren

jeweils fünf Starts auf die ein-
drucksvolle Ausbeute von
zusammen zwanzig Goldstü-
cken. „Wir sind den Wett-
kampf aus dem vollen Trai-
ning geschwommen. Um die
siebzehn Trainingskilometer
standen diese Woche auf
dem Programm, dennoch ha-
ben alle gute Zeiten hinge-
legt“, freute sich die Hoyae-
rin über das gute Abschnei-
den ihrer Truppe.
Eifrigster Goldmedaillen-

hamster des gastgebenden 1.
Nienburger SC war Kate
Humphreys. Viermal sprang
die Neunjährige ins Wasser
und schlug ein ums andere

Mal als Schnellste des Jahr-
gangs 2011 an, zugleich er-
zielte sie vier neue persönli-
che Rekordzeiten. Besonders
schnell war Kate als Freistil-
schwimmerin unterwegs: Die
50 Meter bewältigte sie in
hervorragenden 40,56 Se-
kunden. Schwester Kimber-
ley erzielte neben einer Sil-
ber- drei Goldmedaillen,
zwei davon als Rücken-
schwimmerin.
Zu den schnellsten Starte-

rinnen des Jahrgangs 2009
gehörte Lotta Steinbeck.
Dreimal sprang sie als Frei-
stilschwimmerin ins Wasser
und landete über die beiden

kürzeren Strecken auf dem
Podest ganz oben. Goldstück
Nummer drei holte Lotta
über 50 m Rücken. Hier
hängte sie ihre sieben Verfol-
gerinnen in 47,16 sec ab.
Sechs weitere erste Plätze
belegten Leef Böger, Leo
Winters, Xavien Göhler und
Sophia Joksch.
Für die Holtorfer SV

schwamm Frederik Franz
über 100 m Brust und Freistil
zu Gold, Timm Bartels siegte
über 50 m Freistil. Je eine
Erstplatzierung errangen zu-
dem Zoe Buchholz, Elisa-
beth Halle und Anna
Schnitzler. mme

Grafen-TeamHoya räumt 69Medaillen ab
Fünftes Wesavi-Schwimmfest lockt knapp 160 Athleten ins Nienburger Bad

Die neunjährige Kate Humphreys holte beim fünften Wesavi-
Schwimmfest gleich vier Mal die Goldmedaille. FOTO: SCHRAMME

HAßBERGEN. Ann-Katrin
Thömen ist neue Vorsitzende
des TTC Haßbergen. Die 25-
Jährige ist die Jüngste, die
bei dem eigenständigen
Tischtennis-Verein dieses
Amt angetreten hat. Sie folgt
auf Andreas Bergmann, der
die Position zehn Jahre lang
ausfüllte und mit seiner um-
sichtigen Art eine Ära prägte.
Sein Abschied hat auch pri-
vate Gründe, er wohnt mitt-
lerweile nicht mehr im Land-
kreis.
Thömen lebt und liebt die

schnellste Rückschlagsportart
der Welt. Sie hat Erfahrungen
beim Landesverband und bei
ihrem Ausbildungsbetrieb ge-
sammelt, dem bundesweiten
Internet-Portal „mytischten-
nis.de“.
Das vorherige Vorstands-

team des TTC bleibt auf den
anderen Posten nahezu be-
stehen, alle wurden einstim-
mig wiedergewählt. Neu ist
der amtierende Vereinsmeis-
ter Dieter Korte als Schriftfüh-
rer dabei, der in der regulären
Punktspielsaison weiterhin
für den TSV Loccum antritt.
Marc Dunker erhielt einen

Sonderapplaus für seine 20-
jährige Tätigkeit als Kassen-
wart. Neue Kassenprüferin ist
Ilka Kernein für den turnus-
gemäß ausgeschiedenen Tim
Eckert, im Amt verblieben
Stefan Kurrelvink und Uwe
Schröder.
Das unbezahlbare Engage-

ment in der Nachwuchsförde-
rung von Jugendwart Ingo
Hilsmann wurde bei der sehr
gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
Märtens mehrfach hervorge-
hoben und wenige Wochen
zuvor durch die Verleihung ei-
nes Ehrenamtspreises durch
den Kreissportbund dokumen-
tiert. Er gab das Lob an seine
Unterstützer in der Trainings-

arbeit, wie Ann-Katrin Thö-
men und Urgestein Peter
Gein, aber auch Mannschafts-
betreuer wie Andreas Kluss-
meier, Tim Eckert und Heiner
Meyer weiter.
Andreas Bergmann konnte

und durfte zufrieden sein:
„Wir haben als Verein viel
geschafft“, sagte der später
mit stehendem Applaus ver-
abschiedete Vorsitzende im
Rückblick auf die vergange-
nen zehn Jahre unter seiner
Regie. Thömen bekräftigte,
daran anknüpfen zu wollen.
Wegen des immer noch boo-
menden Nachwuchsbereichs
lud sie weitere Mitstreiter ein,
sich dort ehrenamtlich einzu-
bringen: „Die Kinder freuen
sich, wenn sie mit Erwachse-
nen trainieren dürfen.“
Beim sportlichen Rückblick

sorgten dementsprechend die

großen Erfolge der Talente für
Freude und Stolz, dass ein
kleiner Dorfverein kreis-, lan-
des- und sogar bundesweit

Erwähnung findet. Die Leis-
tungen der Geschwister Vero-
nica, Bastian und Maximilian
Meyer stachen hervor.

Aktuell zählt der TTC stattli-
che 178 aktive und passive
Mitglieder (zwei mehr gegen-
über dem Vorjahr), wobei ein

Teil der Älteren nur noch die
geselligen Teile des Vereins-
lebens nutzt. Der Festaus-
schuss des TTC Haßbegen
um Stefan Kurrelvink, der die
jährlichen (Traditions-)Veran-
staltungen plant und durch-
führt, änderte sein Programm
für 2020 dahingehend, dass
es diesmal eine Spargel- statt
einer Kohltour sowie eine
Radwanderung statt einer
Fahrt im Paddelboot gibt.
Weitere Events sind das Dop-
pelkopf- und Schwarzlichttur-
nier.
Die Kasse wurde 2019 er-

neut gut geführt und weist ei-
nen Überschuss auf. Bei
Spenden für die Jugendarbeit
taten sich die örtliche Volks-
bank und die Vertretung der
VGH-Versicherung hervor.
Außergewöhnlich und hilf-
reich war gleichfalls der Bei-
trag aus einem Radio-Ge-
winnspiel des Senders „ffn“.
Nicht zu vergessen sind die

Erlöse aus den regelmäßigen
monatlichen Altpapiersamm-
lungen, die darüber hinaus in
den Augen der Vereinsmit-
glieder das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl stärken. DH

Wahlen: Ann-Katrin Thö-
men (Vorsitzende, neu für
Andreas Bergmann), Knut
Schütte (Stellvertreter),
Marc Dunker (Kassenwart),
Thomas Woll (Sportwart),
Ingo Hilsmann (Jugendwart),
Dieter Korte (Schriftführer,
neu für Tanja Reinecke) und
Matthias Brosch (Pressewart,
neu für Ann-Katrin Thömen).

Ehrungen treuer Mitglie-
der: Ilse Schmädeke, Anke
Holste, Ralf Cordes, Carsten
Mönch (alle 50 Jahre), Hen-
drik Mönch und Patrizia
Stein (beide 25 Jahre).

5www.ttc-hassbergen.de

Thömen folgt beimTTC auf Bergmann
25-Jährige ist jüngste Vorsitzende des TTC Haßbergen / Nachwuchsarbeit bringt leistungsstarke Talente hervor

Andreas Bergmann (Mitte) ehrte als Vorsitzender des TTC Haßbergen die langjährigen Mitglieder Hendrik Mönch (25 Jahre),
Anke Holste, Ilse Schmädeke und Ralf Cordes (von links). FOTOS: HOFFMANN/TTC HAßBERGEN (2)

Die bisherigen
Vorsitzenden
des TTC Man-
fred Holste,
Anni Müller,
Burkhard
Schmädeke,
Ann-Katrin
Thömen und
Andreas
Bergmann. Es
fehlt lediglich
Gründungs-
präsident
Heinrich Hols-
te

BÜCKEN. Die Leichtathleten
des MTV Bücken haben in
der vergangenen Saison an
mehreren Wettkämpfen teil-
genommen und dabei acht
Kreismeistertitel, sechs Vize-
kreismeister und zwei dritte
Plätze erzielt. Am erfolgreichs-
ten war Tammo Gräpel mit
drei Titeln: 60 Meter Sprint,
Weitsprung und Hochsprung,
dicht gefolgt von Tobias
Schröder. Spartenleiterin
Franziska Lübbering ist stolz
auf die erfolgreichen Athleten.
Ein guter Einstieg ist das re-

gelmäßige Training samstags
von 10 bis 12 Uhr in der Sport-
halle in Bücken und bei gutem
Wetter ab Mai auf dem Sport-
platz.
Brunhilde Struß verlieh für

das Wettkampfjahr 2019 ins-
gesamt 148 Sportabzeichen.
70 Schüler wurden bereits
von der Grundschule Bücken
ausgezeichnet. Das Familien-
abzeichen bekamen die Fa-
milien Ahlers, Hillmann, Hus-
tedt, Köster, Liebau, Lieke-
feld, Meyer, Namyslo, Rönitz
und Werk. Zum 35. Mal er-

reichte Beate Domke ihr
Sportabzeichen und erfährt
dafür eine besondere Ehrung
Ende Februar bei der Sport-
gala in Hoya.
Für alle Sportabzeichen-In-

teressierten ist ab dem 7. Mai
wieder ein regelmäßiger Treff
geplant, donnerstags von
17.30 bis 19 Uhr auf dem
Sportplatz „Am Dieckacker“
in Bücken.
Nach der Übergabe der

Abzeichen wurden bereits die
ersten Disziplinen für 2020
abgenommen. DH

Bücker Leichtathleten ausgezeichnet
Beate Domke legt zum 35. Mal das Sportabzeichen ab und wird bei der Sportlergala geehrt

Die erfolgreichen Absolventen des Sportabzeichens. FOTO: MTV BÜCKEN
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Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Burger King
Dänisches Bettenlager
Drogerie Müller
Edeka
Famila
Heineking
Lidl
Magro
Marktkauf
Netto
Porta-Möbel
Repo
Rewe
Tejo
WEZ
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RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

HEUTE IM KINO

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
1917 So: 11.00 / 14.00 / 17.00 /
20.00 Uhr; Als Hitler das rosa
Kaninchen stahl So: 11.00 /
14.00 Uhr; Bad Boys For Life
So: 14.00 / 17.00 / 20.00 Uhr;
Das perfekte Geheimnis So:
20.00 Uhr; Der kleine Rabe
Socke - Suche nach dem ver-
lorenen Schatz So: 11.00 Uhr;
Die Eiskönigin 2 So: 11.00 /
14.30 / 17.00 Uhr; Jumanji 2:
The Next Level So: 14.00 Uhr;
Knives Out - Mord ist Famili-
ensache So: 11.00 / 16.45 /
20.00 Uhr; Lindenberg! Mach
dein Ding! So: 11.00 / 16.30 /
20.00 Uhr; Star Wars 9: Der
Aufstieg Skywalkers So: 16.30
/ 19.45 Uhr; The Farewell So:
11.00 Uhr; The Grudge So:
20.15 Uhr; Thomas und seine
Freunde - GroßeWelt! Große
Abenteuer! So: 14.30 Uhr; Vier
zauberhafte Schwestern So:
14.00 / 17.30 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl So: 17.30 Uhr; Bad Boys
For Life So: 15.00 / 17.00 /
20.30 Uhr; Knives Out - Mord
ist Familiensache So: 20.00
Uhr; Lindenberg! Mach dein
Ding! So: 16.00 / 19.30 Uhr;
Live: Bundesliga Live So:
15.30 / 18.00 Uhr; Spione Un-
dercover So: 15.00 Uhr; The
Peanut Butter Falcon So:
18.30 Uhr; Thomas und seine
Freunde - GroßeWelt! Große
Abenteuer! So: 14.00 Uhr

– VEREINE INFORMIEREN –

Am Sonntag, 26. Januar, findet
beim DRK Husum das gemein-
same Wandern mit anschlie-
ßendem Grünkohlessen im
Gasthaus „Alte Mühle“ in Hu-
sum statt. Gestartet wird um
10 Uhr am Parkplatz der ehe-
maligen Volksbank. Nichtwan-
derer kommen zu 12 Uhr zum
Gasthaus. Anmeldungen

nimmt Hannelore Armbrust
unter 05027/1788 bis 24. Ja-
nuar entgegen.

Das Bahn-Sozialwerk, Orts-
stelle Nienburg/Sulingen, lädt
am 15. Februar zur Kohlwan-
derung ein. Die Wanderer tref-
fen sich um 10 Uhr vor dem
Restaurant Pottkieker in Lan-

desbergen. Gewandert wird an
der Bahnstrecke entlang und
durch den Ort, Entfernung et-
wa vier Kilometer. Die Mitglie-
der und Gäste, die nicht mit
wandern, sollten sich um 12:30
Uhr zum Mittagessen im Res-
taurant einfinden. Anmeldun-
gen bitte bis Montag, 10. Feb-
ruar, unter 05027-364.

NOTDIENSTE IN STADT UND LANDKREIS

DIE BÄDER IN DER REGION

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Augenarzt
Telefon 116 117

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Sven Koegel, Nien-
burg, Nordertorstriftweg 9, Te-
lefon (05021) 3291
Südkreis: Eugen Martens, Die-
penau, Bahnhofstraße 11, Tele-
fon (05775) 517

Apothekennotdienst
Nienburg: Neue Apotheke,
Lange Straße 81, Telefon
(05021 ) 9 76 80
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte: Apotheke Landes-
bergen, Lange Straße 66A,
Landesbergen, Telefon
(05025 )6 12 2
Hoya/Asendorf: Rübezahl-
Apotheke, Bahnhofstraße 4,
Asendorf, Telefon (0 42 53)
3 15
Rehburg/Loccum: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A, Landesbergen, Telefon
(05025)6 12 2

Wesavi: Badelandschaft:Montag
und Mittwoch bis Freitag 6.30 bis 21
Uhr / Dienstag 6.30 bis 20 Uhr/
Samstag 11 bis 21 Uhr / Sonntag 8
bis 19 Uhr, Sauna:Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr / Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr / Samstag 11
bis 23 Uhr / Sonntag 10 bis 19 Uhr;
Essern: Donnerstag 16 bis 18 Uhr /
Mittwoch 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Sonntag 8 bis 13 Uhr/
Samstag 7.30 bis 11 Uhr, 13 bis
17 Uhr / Freitag 15.30 bis 20
Uhr / Mittwoch 15 bis 18 Uhr /
Dienstag 15 bis 19 Uhr; Rehburg:
Dienstag und Mittwoch 13 bis
21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21
Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr /

Sonnabend 7 bis 18 Uhr /
Sonntag 8 bis 17 Uhr; Steimbke:
Sauna: Gemischt Freitag 15 bis
21 Uhr / Herren Mittwoch 15
bis 21 Uhr / Damen Dienstag
und Donnerstag 15 bis 21 Uhr,
Hallenbad: Sonntag 8 bis 14
Uhr / Sonnabend 14 bis 19 Uhr
/ Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr / Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag 14.30 bis 20 Uhr; Warmsen:
Sauna: Freitag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Donnerstag Da-
men 15 bis 21.30 Uhr / Mitt-
woch gemischt 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag Damen 15 bis
20 Uhr, Hallenbad: Freitag 15

„Die ersten Frühlingsblüher - die Zaubernuss“, schreibt Jut-

ta Wendt aus Liebenau. Vielen
Dank für dieses stimmungsvol-
le Foto.

FOTO: JUTTA WENDT

Erste Frühlingsblüher

NIENBURG. Die Skizunft
Nienburg fährt vom 31. Janu-
ar bis 8. Februar mit dem Bus
ins Montafon. Hier stehen
mehr als 200 Pistenkilometer
zur Verfügung. Wer es mag,
hat auch reichlich Gelegen-
heit Skirouten abseits der Pis-
ten zu erkunden. Schon lange
zählt das Montafon zu den
besten Skiregionen Öster-
reichs. Da überraschend zwei
Plätze frei geworden sind, be-
steht für Schnellentschlosse-
ne noch Gelegenheit mitzu-
fahren; Anmeldung unter
05021/ 9037 353. DH

Skizunft fährt ins
Montafon

HUSUM. Wie zu jedem Jah-
resbeginn lädt die Kirchenge-
meinde Husum am Samstag,
1. Februar, um 9 Uhr zum
Männerfrühstück im Husumer
Gemeindehaus ein. Als Refe-
rent ist eingeladen Pastor i.R.
Joachim Bobka aus Ritterhu-
de mit dem Thema „Was ist
eigentlich Heimat? Oder: Hier
bin ich Mensch, hier darf ich
sein.“ Gäste sind vielmals will-
kommen. Rechtzeitige An-
meldungen werden bis zum
29. Januar erbeten bei Gün-
ther Langhorst, Telefon
05027-218. DH

Männerfrühstück
in Husum



Auf was bei gebrauchten E-Autos achten?
Die elektrische Revolution erfasst so lang-
sam auch den Gebrauchtwagenmarkt. Die
erste Generation der Stromer wechselt
längst in die zweite Hand. Was sollten Käu-
fer undVerkäufer beachten?

Das Angebot sei noch relativ überschaubar,
während die Nachfrage langsam anziehe,
sagt Andreas Radics von der Strategiebera-
tung Berylls. Die Autos hätten in der Regel
nicht nur kürzere Standzeiten und fänden
schneller einen neuen Besitzer. „Sondern
aktuell können wir auf dem Gebrauchtwa-
genmarkt relativ stabile Preise für E-Fahr-
zeuge beobachten“, sagt der Experte und
zitiert Analysen, wonach die Stromer in
den nächsten Jahren weniger Wertverlust
haben werden als Verbrenner. Allerdings:
Über kurz oder lang werde sich der Markt
für gebrauchte Elektrofahrzeugewieder auf
ähnliche Wertverluste wie bei konventio-
nellen Autos einpendeln.

Was ein gebrauchtes E-Auto so schwierig
macht, das ist die Batterie. Wie der Akku
beim Smartphone büßt sie mit der Lebens-
dauer an Leistung ein. „Und man kann halt
nicht hinein schauen“, sagt Hans-Georg
Marmit von der Sachverständigenvereini-
gung KÜS. Er rät deshalb zu einem ziemlich
aufwendigenProgrammbei der Probefahrt:
„Einmal voll aufladen und dann komplett
leer fahren, um die Reichweite zu ergrün-
den und die dann mit dem angegeben
Wert des Herstellers vergleichen“. Und als
wäre das nicht schon aufwendig genug,
sollteman auch noch die unterschiedlichen
Lademöglichkeiten testen, gibt der Experte
zu bedenken.

Zwar werde der so genannte „State of
Health“, also der Gesundheitszustand des
Akkus, von der Bordelektronik individuell
ermittelt und gespeichert, und der Her-

steller kann diesen Wert auslesen, sagt
Marmit. „Dieses Protokoll sollte man sich
auf jeden Fall vom Händler holen.“ Aber
beim privaten Weiterverkauf ist der Zugriff
schwer, selbst wenn erste Drittanbieter
ebenfalls damitwerben, diese Protokolle zu
entschlüsseln.

Weil das alles ein Aufwand ist, auf den sich
nur wenige Käufer und Verkäufer einlassen
dürften, hat Maarten Baljet einen anderen
Rat parat: Käufer undVerkäufer sollten eine
Garantie für die Mindestleistung des Akkus
vereinbaren, um alle Unwägbarkeiten aus-
zuräumen und Sicherheit zu schaffen, sagt
der Geschäftsführer von BF Analytics.

Wo man bei konventionellen Gebrauchten
auch mal Reparaturen in Kauf nimmt, soll-
te man beim E-Auto zumindest in Sachen
Akku keine Kompromisse machen. Selbst
ein Austauschmotor ist ein Schnäppchen,
verglichen mit einem neuen Akku. Tech-
nisch ist das zwar bei den allermeisten
Fahrzeugen möglich, wirtschaftlich aber
absolut unsinnig: „Da werden schnell mal
fünfstellige Beträge fällig“, weiß Berylls-Ex-
perte Radics.

Während der Akku eine große Unbekannte
ist, sind E-Autos sonst in der Regel besser in
Schuss: „Der Verschleiß der mechanischen
Komponenten ist viel geringer als bei ei-
nem vergleichbaren Benziner oder Diesel“,
sagt Restwert-Experte Dieter Fess von BF
Forecast und lobt vor allem die Bremsen,
die der Rekuperation sei Dank seltener be-
nutzt werden.

Trotzdem, auch bei einem E-Auto ist der
übliche Check angeraten, gibt Marmit zu
bedenken: „Abnutzung, Korrosion, Unfall-
schäden und Lücken im Serviceheft sind
vomAntrieb unabhängig.“ dpa

Zukunft aus zweiter Hand

Autofahren hat sich in den vergange-
nen zwei Jahren stärker verteuert als
andere Waren und Dienstleistungen.
Nach Erhebungen des Statistischen
Bundesamtes trieben vor allem die hö-
heren Treibstoffkosten den finanziellen
Aufwand der Autofahrer höher. Seit der
vorangegangenen Internationalen Au-
tomobilausstellung (IAA) im Jahr 2017
haben die Preise rund ums Auto um

4,6 Prozent angezogen,wie die

Behörde am Mittwoch zur bevorste-
henden Eröffnung der diesjährigen IAA
mitteilte. Die allgemeinenVerbraucher-
preise sind in dieser Zeitspanne nur um
3,4 Prozent gestiegen.

Superbenzin ist aktuell 8,5 Prozent teu-
rer als im September 2017, beim Diesel
beträgt der Aufschlag sogar 10,5 Pro-
zent. Neuwagen kosten 4,1 Prozent
mehr und Gebrauchtwagen 2,0 Pro-

zent, wie die Preisermittler
anhand von Musterfällen festge-
stellt haben. Bei anderen Verkehrsträ-
gern kamen die Kunden etwas besser
weg als beim Auto. So wurden Bahn-
tickets in der Zeit 3,8 Prozent teurer
und im ÖPNV waren 3,2 Prozent mehr
fällig. Am geringsten waren die Preis-
steigerungenmit 0,6 Prozent bei klassi-
schen Fahrrädern ohneMotor.

dpa

Preise rund ums Autofahren
stärker gestiegen

Gebrauchtwagen-Spezial

Pole-Position 2020 AnzeigenSpeziAlSpeziAl

Stecker aus zweiter Hand: Wer ein gebrauchtes E-Auto kaufen will, muss
vor allem auf den Zustand des Akkus achten. FOTO: SEBASTIAN KAHNERT/DPA
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Probefahrt mit Gebrauchtwagen
Zum Gebrauchtwagenkauf gehört
eine gründliche Probefahrt. Die sollte
mit kaltem Motor starten, über ruhige
Straßen aber durchaus auch über Land
führen. Denn manche Mängel verraten
sich erst bei höheren Drehzahlen oder
Geschwindigkeiten, erklärt ein Ge-
brauchtwagen-Extra der Zeitschrift

„Auto, Motor und Sport“ (Aus-

gabe 15/2019). Der Motor sollte rund
laufen und auf Befehle des Gaspedals
gut ansprechen. Knacken beim Abbie-
gen mit vollem Lenkeinschlag könnte
auf fehlerhafte Antriebswellen oder
Radlager hinweisen. Kann das Auto die
Spur nicht halten, dürfte etwas mit der
Fahrwerksgeometrie nicht in Ordnung
sein.

Wie lässt sich der Wagen schalten?
Ohne Geräusche und leichtgängig?
Gut. Schwache LeistungundZiehen zur
Seite beim Bremsenwiederummachen
auf Probleme aufmerksam. Nach der
Fahrt den Motor nicht vergessen und
sicherstellen, dass er nirgendwo leckt.

dpa

Ohne Knacken und Ziehen

Vorsicht vor
Fallen
Wer komplett auf Num-
mersichergehenmöch-
te, dem wird empfoh-
len, direkt beimHändler
ein Auto zu kaufen.
Das ist ganz selbstver-
ständlich. Doch das ist
nicht immer möglich,
weshalb es passieren
kann, dass bei einem
Gebrauchtwagenkauf
eine Täuschung erst zu
spät entdeckt wird.

Hier ein paar Tipps, die es zu beachten gilt:
Es sollte niemals vor Erhalt desWagens der
gesamte Preis bezahlt werden. Denn auch
beim Händler kann es vorkommen, dass
dieser Pleite geht und dann ist das Geld in
der Regel verloren. Auch Internetschnäpp-
chen verleiten dazu, einen Kauf schnell ab-
wickeln zu wollen. Doch es wird geraten,
kein Auto vor einer persönlichen Besichti-
gung zu erwerben.

Wer sich für einen Neuwagen entscheidet,
sollte sich im Voraus über etwaige Extras

im Klaren sein, denn was einmal fehlt,

fehlt für immer.Wenn derVertrag beschlos-
sen ist, kann daran meistens nichts mehr
geändert werden. Reichliche Überlegun-
gen sollten daher bei einer derartigen In-
vestition stattfinden.

Besondere Vorsicht ist auch beim Kauf auf
Kredit geboten. Im Extremfall zahlt die
Bank das vereinbarte Geld aus diversen
Gründen nicht. Ist aber der Vertrag schon
abgeschlossen, verlangt der Händler den-
noch einen Prozentsatz an Zahlung. Eine
gründliche Absicherung im Vorfeld ist da-
her das A und O. ps/Str

Tücken beim Autokauf

Um eine Probefahrt führt kein Weg
herum. FOTO: STANDRET/ADOBESTOCK

Volkswagen Golf VII
1.2 TSI Cup
77 kW, 79.250 km,
EZ 05/14
EUR 12.590,–

Skoda Citigo 1.0 MPI
Ambition
44 kW, 55.250 km,
EZ 08/16
EUR 7.990,–

Skoda Rapid Spaceback
1.4 TSI DSG ScoutLine
92 kW, 65.500 km,
EZ 11/16
EUR 14.990,–

Skoda Citigo 1.0 MPI
Ambition
44 kW, 71.250 km,
EZ 05/16
EUR 7.590,–

Skoda Superb Combi
2.0 TDI DSG Style
140 kW, 21.500 km,
EZ 06/18
EUR 38.990,–

Citroën C1 1.0 MPI,
Airscape
51 kW, 30.000 km,
EZ 04/16
EUR 8.990,–

Skoda Rapid Spaceback
1.2 TSI Cool Edition
63 kW, 30.100 km,
EZ 05/15
EUR 9.690,–

Volkswagen Golf VII GTI
2.0 TSI DSG GTI Clubsport
195 kW, 62.750 km,
EZ 10/16
EUR 28.990,–

Nissan Qashqai 1.6
DIG-T 360
120 kW, 57.500 km,
EZ 03/15
EUR 16.590,–

Skoda Kodiaq 2.0 TDI
DSG 4x4 Style
110 kW, 24.800 km,
EZ 10/18
EUR 33.990,–

Skoda Octavia Combi
1.0 TSI DSG Style
85 kW, 31.700 km,
EZ 10/18
EUR 22.390,–

Ford Fiesta 1.0 Eco-
Boost Titanium Aut.,
74 kW, 28.750 km,
EZ 10/17
EUR 15.990,–

Skoda Octavia Combi
1.5 TSI DSG Ambition
110 kW, 26.100 km,
EZ 11/18
EUR 22.390,–

Autohaus Schulze GmbH, www.autohaus-schulze.com,
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg, Tel.: 05021 6040-0

Skoda Superb Combi
2.0 TDI Style
110 kW, 188.200 km,
EZ 10/16
EUR 14.790,–

Opel Crossland X 1.6
CDTI Innovation
88 kW, 26.500 km,
EZ 04/18
EUR 19.590,–

Skoda Superb Combi
2.0 TDI Style
110 kW, 140.200 km,
EZ 07/16
EUR 20.990,–

Skoda Fabia 1.2 HTP
Classic
44 kW, 33.300 km,
EZ 11/11
EUR 6.490,–

Skoda Octavia 1.2 TSI
Ambition
77 kW, 38.700 km,
EZ 10/15
EUR 13.590,–

Volkswagen T-Roc 2.0 TSI
DSG Sport 4Motion ACC
140 kW, 30.000 km,
EZ 10/17
EUR 26.990,–

Skoda Octavia Combi
2.0 TSI RS
169 kW, 28.600 km,
EZ 12/18
EUR 31.990,–

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate

Fahrzeuggarantie*
12 Monate

Mobilitätsgarantie*
10 Tage

Umtauschrecht

Aber das umfangreiche Leistungspaket für Junge Sterne bietet noch mehr. Eine garantierte Kilometerlaufleistung,
sechs Monate Wartungsfreiheit (bis . km) und ein HU-Siegel für jedes Fahrzeug jünger als drei Monate.

A 180 Style, 03/17, 7.200 km, Zirrusweiß, LED-Schein-

werfer, aktiver Park-Assistent, Alu-Felgen, Garmin-

Navigationssystem u.v.m. Euro 20.950,00**

B 200 d Urban, 08/16, 7.850 km, Polarsilber-Metallic,

LED-Scheinwerfer, Park-Pilot, Garmin-Navigationssystem,

Alu-Felgen, Spiegel-Paket u.v.m. Euro 22.350,00**

C 180 Avantgarde, 06/17, 3.500 km, Selenitgrau-Metallic,

9-Gang-Automatik, LED-Scheinwerfer, Garmin-Navigations-

system, aktiver Park-Assistent, Spiegel-Paket u.v.m.

Euro 30.950,00**

E 200 4MATIC Avantgarde, 01/17, 27.200 km, Selenit-

grau-Metallic, 9-Gang-Automatik, Parkpilot mit Rückfahr-

kamera, Multibeam LED-Scheinwerfer, Garmin-Navigations-

system, el. Glas-Schiebedach, Ambiente-Beleuchtung,

Spiegel-Paket u.v.m. Euro 35.450,00**

GLC 350 d 4MATIC, 07/17, 9.750 km, Schwarz-Uni,

9-Gang-Automatik, AHK, LED-Scheinwerfer, Parkpilot mit

Rückfahrkamera, el. Heckklappe, Sitzkomfort-Paket u.v.m.

Euro 51.990,00**

** MwSt. ausweisbar,
alle angebotenen Fahrzeuge mit EURO 6

Autohaus Anders GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Ein Unternehmen der Anders-Gruppe.
31582 Nienburg, Nienburger Damm 11, Tel. 05021-6015-0
www.ich-fahre-anders.de, info@auto-anders.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart; Ihr Partner vor Ort:

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Autohaus Anders GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Ein Unternehmen der Anders-Gruppe.
31582 Nienburg, Nienburger Damm 11, Tel. +49 5021 60150
www.ich-fahre-anders.de, info@auto-anders.de

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart; Ihr Partner vor Ort:

A 180 Urban (122 PS), EZ 10/2016, 64.000 km,
nachtschwarz, Automatik, Navi, LED, Sitzhzg., Park-
assistent u. v.m.
(Nr. 191612) Euro 19.435,00 **

B 180 Style (122 PS), EZ 11/2018, 9.300 km,
Mountaingrau Metallic, Automatik, LED, Navi, AHK,
Sitzhzg., Aktiver Park-Assi. u. v. m.
(Nr. 191573) Euro 20.915,00 **

C 220d (170 PS), EZ 05/2018, 23.900 km,
designo Hyazinthrot Metallic, Automatik, AMG, Pano.-
Dach, Night-Paket, Navi, LED, Sitzhzg., PTS u. v. m.
(Nr. 191056) Euro 30.345,00 **

GLC 250d 4MATIC (204 PS), EZ 09/2017, 45.750 km,
polarweiß, Automatik, LED, Kamera, Night-Paket, Navi,
Sitzhzg u. v. m.
(Nr. 180733) Euro 32.535,00 **

E 200 T Avantgarde (184 PS), EZ 01/2019, 24.860 km,
Selenitgrau Metallic, Automatik, Navi, LED, TWA,
Kamera, Sitzhzg., PTS u. v. m.
(Nr. 191381) Euro 33.650,00 **

** inkl. MwSt.
alle angebotenen Fahrzeuge mit EURO 6

7.500

Beim Kauf eines Wagens entstehen immer mal wieder kleine
Fallen, die bestenfalls verhindert werden. FOTO: PIXABAY.COM

VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre KFZ-Prüfstelle in Nienburg und Stolzenau

Tel. (05021) 922445 · Tel. (05761) 9084840

Wir führen die
Hauptuntersuchungen
nach § 29 StVZO

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z. B. Felgen, Fahrwerk …)
an Ihrem Fahrzeug durch.

Inh. Friedhelm Koch
Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg/Holtorf

Schinnaer Landstraße 18
31592 Stolzenau

©JULIEN TROMEUR/ADOBESTOCK
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Jetzt
Standheizung
nachrüsten!

Wohlfühlen+

standheizung.de

+Weil Ihre Webasto Standheizung
das schöne Gefühl, zuhause zu
sein, einfach mit auf die Straße
nimmt. Wohlfühlen garantiert!

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail: zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-nienburg.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Eine bequeme Transportlösung
Nicht jede Familie kann sich einen Kom-
biwagen oder einen Van leisten, um eine
komfortable Reise antreten zu können.
Das bedeutet allerdings nicht, dass auf
einen Ausflug oder den Urlaub verzichtet
werden muss. Auch Kleinwagen haben
dieMöglichkeit,mit Stauraumzuglänzen.

Die Lösung heißt nämlich: Dachbox. So
haben die Kinder auf der Rückbank wei-
terhin ausreichend Platz und mithilfe der
auf dem Dach befestigten Box wird jede
Menge Stauraum für das Gepäck vorhan-
den sein. Durch die zahlreichen Varianten
auf dem Markt ist für jeden Geschmack
und Schnitt des Autos eine geeignete
Dachboxerwerbbar. Jenachgewünschter
Größe könnendie verschiedenenModelle

eher flacher oder höher konzipiert sein.
Immer jedoch bleibt die Form der Box
windschnittig für eine angenehme und
schnelle Fahrt auch auf der Autobahn.

Nicht zu vergessen ist natürlich, dass eine
Befestigung einer Dachbox durch Dach-
träger am Auto ermöglicht wird. Diese
müssen vorhanden sein oder je nach Be-
schaffenheit des Autos noch im Voraus
angebracht werden.

Durch zusätzliches Befestigen der Box
mit Gurten gehtman sicher, dass eine rei-
bungslose und sichere Fahrt der Familie
bevorsteht.

lps/Str

Dachboxen für Autos

Als Laie Unfallschäden und
Rost entdecken
Käufer von Gebrauchtwagen sollten bei der Besichtigung
auf Indizien für einen Unfallschaden achten. Unterschiedli-
che Spaltmaße etwa an Türen, Kotflügeln und Heckklappen
können darauf hindeuten. Nach einen Unfall gespachtelte
Stellen kann ein kleiner Magnet entlarven, denn an diesen
Stellen haftet er nicht.

Auch den Lack des Wunschautos nimmt man besser un-
ter die Lupe: Zeigen sich stumpfe Bereiche, Orangenhaut,
Farbverläufe oder unterschiedliche Tönungen? Finden sich
Reste von Lack auf Gummi- oder Kunststoffteilen? Das alles
können Indizien für schlecht beseitigte Unfallschäden sein.
Um solche Dinge besser sehen zu können, findet eine Be-
sichtigung besser stets im Hellen statt und am besten zu
zweit. Vier Augen sehen mehr als zwei. Auch Rost fällt so
schneller auf. Müffelt der Innenraum oder sind die Böden
feucht, kann das auf eine undichte Karosserie hinweisen
und Korrosionsschäden bedeuten.

Im Zweifel ziehen Käufer besser Fachleute für einen Ge-
brauchtwagencheck zurate, etwa eineWerkstatt oder eine
Prüforganisation.

dpa

Gebrauchtwagen-Kauf

Autohaus Schlesner – Gebrauchtwagenzentrum am Südring
Südring 7 · 31582 Nienburg · Telefon: (05021) 919085

Audi Q5 2.0 TDI quattro S-Line,
EZ 11/2012, 59.993 km,
170 PS (125 kW), Diesel,
6,8l/100 km (komb.),
179 g/km CO2

EUR 23.215,–

Audi A4 1.8 TFSI Ambiente,
EZ 12/2012, 83.630 km,
170 PS (125 kW),
Benzin, 5,7l/100 km
(komb.), 135 g/km CO2

EUR 13.950,–

BMW 116d Advantage,
EZ 09/2018, 4.824 km,
116 PS (85 kW), Diesel,
4,2l/100 km (komb.),
111 g/km CO2

EUR 19.900,– (MwSt.ausw.bar)

Nissan Qashqai N-Connecta,
EZ 09/2018, 4.070 km,
116 PS (85 kW),
Benzin, 5,6l/100 km
(komb.), 129 g/km CO2

EUR 20.950,–

Volvo XC40 T3,
EZ 03/2019, 70 km,
156 PS (115 kW), Benzin,
6,2l/100 km (komb.),
144 g/km CO2

EUR 30.900,– (MwSt.ausw.bar)

Audi A4 Avant 2.0 TFSI quattro S-Line,
EZ 06/2011, 96.514 km,
150 PS (110 kW), Benzin,
7,5l/100 km (komb.),
178 g/km CO2

EUR 14.950,–

BMW 216i Active Tourer Advantage,
EZ 08/2018, 11.830 km,
109 PS (80 kW), Benzin,
5,8l/100 km (komb.),
132 g/km CO2

EUR 19.900,– (MwSt.ausw.bar)

Toyota Auris Touring Sports 1,2-l-Turbo Comfort,
EZ 12/2016, 13.025 km,
116 PS (85 kW),
Benzin, 5,4l/100 km
(komb.), 125 g/km CO2

EUR 14.700,–

Audi A6 Avant 1.8 TFSI S-tronic Black Edition,
EZ 10/2017, 24.725 km,
190 PS (140 kW),
Benzin, 5,9l/100 km
(komb.), 137 g/km CO2

EUR 31.800,– (MwSt.ausw.bar)

Audi A3 Sportback 1.4 TFSI Ambition,
EZ 11/2015, 51.226 km,
125 PS (92 kW), Benzin,
5,1l/100 km (komb.),
121 g/km CO2

EUR 17.900,–

Nur 10 von Vielen – Deinen Wunschwagen gibt’s am Südring 7!

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
6,0/5,0/5,0 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
148 g/km, EEK B.

Autohaus HoyerGmbH
KräherWeg 33
31582 Nienburg
Tel. 05021 8888-55
Mail. sven.schleusener@hoyer.ps

BMWX1sDrive 18i
103KW / 140 PS
Alpinweiß, Stoff Grid
Anthrazit
EZ: 28.8.2018, 8.400 km
25.450,00 EUR (VK)

BMW 530i Touring
185 KW / 252 PS
Alpinweiß, Stoff Rhombicle
Alcantara Anthrazit
EZ: 9.1.2020, 100 km

BMW 320i Limousine
135 KW / 184 PS
Saphirschwarz met.,Leder
DakotaSchw.AkzentRotSchw
EZ: 28.9.2012, 89.200 km
16.350,00 EUR (VK)

BMW i3
125 KW / 170 PS
Silbermet.,Stoff Grau
EZ: 8.9.2017, 22.900 km
25.930,00 EUR (VK)

BMW330dGran
Turismo 190KW/258PS
Saphirschwarz met., Leder
Dakota Schwarz
EZ: 5.12.2019, 1.000 km

BMW 218d Active
Tourer 110KW / 150PS
Atlantikgraumet., Stoff Race
Anthrazit/Akzent Grau
EZ: 11.1.2019,7.300 km

BMW218dCabrio
110 KW / 150 PS,
Alpinweiß, Stoff Move
Anthrazit Schwarz
EZ:1.4.2016,29.100 km
22.990,00 EUR (VK)

BMWX5M
423 KW / 575 PS
Carbonschwarz met., Voll-
leder Merino Aragonbraun
EZ: 22.5.2015, 136.900 km
48.990,00 EUR (VK)

BMWX3 xDrive
190 KW / 258 PS
Carbonschwarz met., Stoff-/
Lederkomb. Pearlpoint Anthr.
EZ: 9.7.2015, 133.800 km
26.490,00 EUR (VK)

BMW116d5-Türer
85 KW / 116 PS
Mediterranblau met., Stoff-/
Sensatec Kobination anthraz.
EZ: 23.10.2019, 5.000 km
35.490,00 EUR (VK)

BMWX4 xDrive 30i
185 KW / 252 PS
Saphirschwarz met.,Leder
Vernasca Mokka Dekorstep.
EZ: 8.7.2019, 7.500 km

BMW116i 5-Türer
80 KW / 109 PS, Saphirschw.
met., Stoff-Lederkombi Path
Silber/Schwarz
EZ: 9.8.2018, 14.000 km
20.990,00 EUR (VK)

BMW650ixDriveCoupé
330KW / 449 PS
Orionsilbermet., Leder Dakota
Zimtbraun / Schwarz
EZ: 29.9.2012, 49.900 km
36.550,00 EUR (VK)

BMW220i ActiveTourer
141KW / 192PS
Platinsilber met.,
Stoff Grid Anthrazit
EZ: 16.8.2017, 33.300 km
24.950,00 EUR (VK)

BMW530i Limousine
185 KW / 252 PS
Mediterranblau met.,Stoff
Rhombicle Alcantara Anthr.
EZ: 23.12.2019, 1.000 km
51.990,00 EUR (VK)

26.450,00 EUR (VK)
Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
5,1/4,2/4,5 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
119 g/km, EEK A.

69.990,00 EUR (VK)

58.990,00 EUR (VK) 67.990,00 EUR (VK)
Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
8,5/6,6/7,3l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
167 g/km, EEK C.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
4,0/3,0/4,0 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
110 g/km, EEK A+.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
6,5/5,6/5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
156 g/km, EEK C.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
7,3/5,2/5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
135 g/km, EEK B.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
6,9/5,1/5,8 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
132 g/km, EEK B.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
6,8/5,5/6,0 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
158 g/km, EEK B.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
7,0/4,8/5,6 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
130 g/km, EEKB.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
5,1/3,9/4,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
114 g/km, EEK A.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
8,4 /5,0/6,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
147 g/km, EEK C.

Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 13,1
CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 0

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
7,3/5,1/5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
135 g/km, EEK B.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
13,0/7,2/9,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
217 g/km, EEK E.

WALSRODE

SOLTAU

NIENBURG

Mehr Top-Gebrauchte unter:
www.hoyer.ps

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
7,6/5,4/6,2 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
141 g/km, EEK B.
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Nicht immer sind Schäden so leicht zu erkennen.
FOTO: MOTORRADCBR/ADOBESTOCK

Dachboxen sorgen für zusätzlichen
Stauraum. FOTO: ROBERT KNESCHKE/ADOBESTOCK
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Steinschlagreparaturen, Sonnenschutzfolien
Scheibenaustausch und -versiegelung

Hannoversche Straße 154 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 924790 · nienburg@scheibendoktor.de

Reparatur & Austausch powered by Carlofon
Scheiben-Doktor.de
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* Summe ko Energieeffizienzklasse, verfügbares Spektrum A++ bis Ealler Einzelpreise - Alles Abholpreise - Ohne Dek
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Frontmix Kunststoff weiß/Sonom
Eiche Nachbildung, Korpus, Socke
und Arbeitsplatte Kunststoff Sonom
Eiche Nachbildung, Metallbügelgriff
Edelstahloptik. Inklusive Edelstahl
EEEllleeekkktttrrrooogggeeerrrääättteee, cccaaa. 111777555xxx333000555 cccmmm.

AAnnggeebboott ggüüllttiigg bbiiss zzuuAngebot gültig bis zum 26.01.2020
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr

Kühl-/ Gefrierkombination
KD 1540 (EEK: A+)

Edelstahl-Einbauherd
HSN 1200X (EEK: A)

Geschirrspüler
STN 1402XP (EEK: A+)

Cerankochfeld
KON 1000X

Dunstesse
IDEA IXA60 (EEK: D)

Mikrowelle
MW 13152 SI

Edelstahlspüle
ohne Mischbatterie

IN LUSIIVEE
ALTUS-Elektrogeräte

INKLUSIVE
Geschirrspüler
und Mikrowelle
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Jetzt N
EU!

in uns

www.deutsche-tiernahrung.de

Beim Kauf von 3 Sack
deuka Futter erhalten Sie
1 Futterschaufel gratis!*

Steyerberger Str. 1
31592 Stolzenau
Tel. 05765 / 942334

Öffnungszeiten:
Mo 14.00-18.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00
Fr 9.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00
Sa 9.00-13.00 Uhr

Ihr Händler vor Ort:
Jeden Mittwoch frische
Möhren am Lager!

el gratis!

Automarkt

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kfz.-Lehrling sucht Bus od. PKW
auch TÜV-fällig od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Audi
AudiQ3, 2.0, TDI,Quattro, 184PS,
BJ 2017, 22 Tkm, sehr viele Ex-
tras, % (0 50 25) 13 44

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Chevrolet
Matiz, EZ03/10, Benzin/LPG-Gas,
79 Tkm, TÜV 01/21, 38 kW, VB
1950,- * % (01 72) 4 98 79 35

Landmaschinen
Verkauf

Fendt 108,Bj. 78,Hinterradschlep-
per zu verkaufen, Preis VB
% (01 72) 9 23 87 10

Einachser Honda Brutale 800, mit
Hänger, Pflug u. Grubber,
VB 1650,-*. % (0 50 24) 17 94

Opel
Corsa B 1,2, 33 Kw, 5-trg., Bj. 97,
TÜV 8/20, voll fahrbereit,
% (0 50 21) 1 59 27

Toyota
Toyota Multimot-Automatik, div.
Extras,Pr.VB,% (0 50 21)6 27 43

Verkauf allgemein

2 Autolautsprecher Siox, 10 Zoll/
25 cm, Wover 700 W, 50,- ; ca.
25m Gummikabel 4x1,5, 25,-;
Musiktruhe m. Plattenspieler u.
Radio, 10,-; % (0 42 57) 6 94

Verk. Polstergarnitur rund, Top
Zustand, 3-Sitzer Schlafsofa, 3-
Sitzer u. 2-Sitzer mit Relaxecke.
Farbe: stahlblau, Stoff Velour. Pr.
VB, % (01 72) 5 17 96 50

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Eleganter, schwarzerWollmantel,
Gr. 40. rotes Abendkleid, Gr. 40,
neuwertig. % (0 50 21) 37 39

Brennholz zu verk., auch an
Selbstwerber, % (0 50 24) 5 43

Fa

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de
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Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Steinbock 22.12. – 20.1.

Knapp vorbei ist auch dane-
ben. Da haben Sie wohl ein
paar wichtige Details verges-
sen. Keine Bange, es lässt
sich wieder richten!

Wassermann 21.1. – 19.2.

Ihre Verhandlungsführung ist
jetzt derart geschickt, dass
Sie imstande sind, aus jeder

Situation den maximalen Nut-
zen zu ziehen.

Fische 20.2. – 20.3.
Wieder einmal werden Sie
ziemlich gefordert. Um den
Anforderungen gerecht zu
werden, brauchen Sie in er-
ster Linie starke Nerven.

Widder 21.3. – 20.4.
Denken Sie daran, dass auch
Erholungspausen wichtig sind.
Planen Sie etwas gemeinsam
mit dem Partner. Es wird ein
echter Erfolg.

Stier 21.4. – 20.5.
Entschließen Sie sich zu ei-
nem Fortbildungsprogramm,
das Sie beruflich weiterbrin-

gen kann, auch wenn Ihre
Freizeit knapper wird.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Vor Besserwissern müssen
Sie sich jetzt in Acht nehmen.
Wie die Lage in Herzensdin-
gen steht, sollten nur Sie ganz
allein wissen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Halten Sie die Augen und Oh-
ren offen. Merkur hat Sie auf
der Liste, es kommt heute zu

schönen Möglichkeiten und
Chancen für Sie.

Löwe 23.7. – 23.8.
Eine alte Angelegenheit ist
nicht geklärt, Sie sollten ein
Problem angehen. Eine Ände-
rung in Ihrem Umfeld wird Sie
beeindrucken.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ihre tägliche Routinebeschäf-
tigung wird Ihnen glatt von
der Hand gehen. Sie haben

keine nennenswerten Wider-
stände zu überwinden.

Waage 24.9. – 23.10.
Eine Umstellung dürfte Ih-
nen nicht ganz leichtfallen, ist
aber leider fällig. Sie wird Ihre
beruflichen Möglichkeiten er-
weitern.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Wenn andere zögern, dann
ist der Moment gekommen,
an dem Sie Ihre Talente unter
Beweis stellen können. Ruhig
etwas mutiger sein!

Schütze 23.11. – 21.12.
Nutzen Sie diesen Tag unbe-
dingt zur mittelfristigen Pla-
nung Ihrer wirtschaftlichen
Verhältnisse. Sie liegen ten-
denziell richtig.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere Natur.

Telefon 05527 914 419
www.sielmann-stiftung.de

Helfen Sie, bedrohte Tierarten
und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgen-
de Generationen zu schützen.

Mit einemTestament zu
Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung.

www.MMallerbbettr iiebb-VVehhrenkkamp.dde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Im Namen aller Angehörigen:
Brigitte Hoener

† 5. Januar 2020

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme dur

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Dienstleistungen
Alles rund um den Garten

Said

Mit gelerntem Gärtner!

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Mit Betroffenheit und Trauer haben wir erfahren,
dass unser Mitarbeiter, Herr

Jürgen Meyer
am 9. Dezember 2019 im Alter von 56 Jahren

verstorben ist.Wir haben ihn als pflichtbewussten
und hilfsbereiten Arbeitskollegen und Mitarbeiter
kennengelernt und werden sein Andenken stets

in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Geschäftsführung,
Betriebsrat und Beschäftigte

HENNIGES Automotive GmbH & Co. KG

Bahnhof Landesbergen
Die Gemeinde Landesbergen
verkauft den ehem. Bahnhof
Landesbergen. Das Haupt-
gebäude ist insgesamt zu Wohn-
zwecken umgebaut u. voll unter-
kellert. Es sind 4 Whg. mit ins-
gesamt ca. 264 m² Wfl. vorhan-
den. Eine Whg. ist aktuell ver-
mietet. Zum Objekt gehören der
ehem. Güterschuppen m. Lade-
rampe (ca. 65 m² und teilunter-
kellert) u. ca. 950m²Grundstück.
Festpreis: 80.000 *. Bei Interesse:
Gemeinde Landesbergen,
Am Markt 4, 31592 Stolzenau.
jobst.pingel@sg-mittelweser.de
oder

% (0 57 61)
7 05 -4 35

Der Räumungsverkauf
geht weiter!

Mo., Di., Do. und Fr. von 10 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Stickstube Heemsche
Erika Kohlmeyer
Heemsche 48 – 31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 3 88

Spargelbuffet 2020
Start: 10.4.2020 (Karfreitag)

Jetzt aktuell:
Grünkohlbuffet 17,50 € p. P.

Kirchstraße 7, 31600 Uchte
Telefon 0 57 63 - 9 42 02 96 und 12 52

www.spargelhof-roehrkasten.de

Mo. – Mi. 19,50 € p. P.
Do. – So. 21,50 € p. P.
Noch Termine frei für Ostern,

1. Mai, Muttertag,
Himmelfahrt, Pfingsten,

Fronleichnam

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Nbg.: Wohn-/Geschäftshaus 250
m², kernsaniert, hochwert. Aus-
stattung, citynah, verm./verk., ab
17 Uhr % (01 71) 4 88 07 86

Verpachtungen
Steyerberg Lange Str. 36 Grund-
stück als Nutzgarten oder ? zu
verpachten % (0 57 61) 23 76 AB

Immobilien Gesuche

EFHohneRenovierungsstau inNI
Stadt mit mind. 4 Zi und ab
120qm gesucht! Gerne eben-
erdig. Möglichst mit Garage
und/oder 1 Stellplatz. BJ ab 2000.
Seriöse Angebote mit Angabe
der Telefonnr. bitte an:
NeuesHausInNI@web.de.

Immobilien

Tiermarkt
Wunderschöne DD-Welpen aus
Form-und Leistungszucht, gew.
01.01.2020, mit allerbesten Pa-
pieren abzugeben, Tel.
0175/8379807

Suche Chihuahua oder kleinen
Mischling, ca. 4-6 Jahre alt.
% (01 76) 21 43 71 81

Vermietungen

Gaststätte (Geschäft/Büro), 70 m²,
+Küche16m², +WC16m², Lager
30 m², + Keller 30 m² zu verm.,
Nbg. Verdener Landstr. 241,
% (01 52) 56 52 33 28

DG, 2 Zi. kompl. renov., 45 qmund
1-Zi.-Whg. 1 Stock, gr. Balkon,
70qm, beide in Stolzenau
% (01 72) 5 12 18 27

2-Zi.-Wohnung
Nbg /OT Erichshg., 2 ZKB, 49 m²,
Carport, zu verm., 300,- * KM,
% (0 50 21) 89 44 24

3-Zi.-Wohnung

Liebenau:Schumannweg3, 2.OG,
inkl. EBK u. Garage, 350,-* KM,
057619089268

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Nienburg: OG, klp. renov., 4
Zi.,130 qm, EBK, Du.-Bad, Bal-
kon, Garage, ab sofort frei, keine
Tiere, KM 650,- EUR + NK + MK
% (01 72) 5 45 82 49

Garagen
Doppelgarage, Weichselstr.

% (01 73) 1 63 25 38

Verschiedenes

Fußböden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/

Biete umwelt- und pflanzenschonende
Gartenarbeit an!
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-
arbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst. Reine
Handarbeit!
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
! 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Steyerberg, zentral, 1. OG, 2 ZKB,
ab sofort % (01 71) 2 02 14 42

Verkauf allgemein

Ankauf allgemein

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Ich suche Schallplatten, Musik-
instrumenteundArmbanduhren,
(privat), % (0 15 22) 3 45 82 58

Verschiedenes
Bäume fällen mit Abfuhr

% (01 74) 6 83 77 34

Familienanzeigen in
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Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Suche
Bau- und Gartenhelfer

(m/w/d) in Vollzeit
für unser Dienstleistungsunternehmen.

Selbständige Arbeitsweise, gute Deutsch-
kenntnisse und handw. Geschick voraus-
gesetzt.

Von der Behrens
Dienstleistungsunternehmen
Nienburg · ! (01 71) 6 74 32 18

Wir suchen zum
nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n
flexible/n,
motivierte/n

Mitarbeiter/in
für unseren
Hauswirtschafts-
bereich.

Der Stellenumfang beträgt 20 Std./
Woche (Bereitschaft zumWochen-
enddienst).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Evangelische Heimvolkshoch-
schule Loccum e.V.
31547 Rehburg-Loccum
Iris Tietje
Tel. 0 57 66 / 96 09-26
tietje@hvhs-loccum.de

Wir suchen zum
nächstmöglichen Termin:

1 examinierte Altenpflegerin (m/w/d)
für 28,5 Std./Woche

mit EDV/ SIS System-Kenntnissen

Vorraussetzung:
Sie arbeiten mit Freude in Ihrem Beruf

und sind flexibel.

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c
Z 05023/988890

www.haus-im-scheunenviertel.de
kontakt@haus-im-scheunenviertel.de

Buchhaltungskraft m/w/d
mit umfassenden Kenntnissen
zum schnellstmöglichen Zeit-
punkt in Vollzeit (40 Std.) ge-
sucht. EigenverantwortlichesAr-
beiten und Zuverlässigkeit wer-
den vorausgesetzt. Schriftliche
Bewerbung mit Gehaltsvorstel-
lung richten Sie bitte an Thermo-
form Plastics GmbH, Sapelloh
112, 31606 Warmsen oder per
Mail an s.dumke@thermoform-
plastics.de

Wir machen aus dir eine qualifizierte Führungskraft!

Innerhalb von 4 Jahren ein abgeschlossenes Studium bei übertariflicher Bezahlung
► Triales Studium (Gesellenbrief, Meisterbrief + Bachelor of Arts)

mit Abitur nur 2 Jahre bei übertariflicher Bezahlung
► Ausbildung zum Dachdecker

1. Lehrjahr 760,- € / 2. Lehrjahr 910,-€ / 3. Lehrjahr 1160,-€ brutto + 40,- € Fahrtkostenzuschuss
und Auslandsaufenthalt im 2. Lehrjahr

Dachdeckermeister Mario Dammann · Kleeblattstr. 14 · 31535 Neustadt · Telefon: 05034 – 95 95 30
E-Mail: info@dammann-dach.de · www.dammann-dach.de · www.facebook.com/DammannBedachungenwww.dammann-dach.de · Neustadt/Eilvese

Für unsere kardiologische Praxis
in Nienburg und Stolzenau

sowie unser Herzkatheterlabor
in Neustadt suchen wir

eine/n aufgeschlossene/n und
teamfähige/n

Auszubildende/n
zum 01.08.2020.

Dr. Proskynitopoulos
und K. Alkoppa

Z. Hd. Frau Kuhlmann
kuhlmann@kardiologie-nienburg.de
Ziegelkampstr. 37 · 31582 Nienburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab März 2020

Saisonkräfte
(m/w/d; Vollzeit/Teilzeit)
für die Bereiche
• Gastronomie
• Shop
• Animation

Aufgaben/Einsatzbereiche:
• Unterstützung in den genannten Service-Bereichen

Anforderungen:
• Bereitschaft zur Feiertags-, Ferien- und Wochenendarbeit
• Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an info@dinopark.de oder per Post an:
Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG
z. Hd. der Geschäftsführung
Alte Zollstraße 5 · D-31547 Rehburg-Loccum

Sie sind bereit für eine neue Herausforderung?
Mit Leidenschaft für Technik und Know How in der Umsetzung
entwickeln wir innovative Lösungen für unsere Kunden. Als strate-
gischer Partner im Bereich Industrieelektrotechnik bieten wir das
Gesamtpaket von der Mess- und Regeltechnik bis zur Trafostation.
Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir einen:

Ihre Aufgaben sind:

• die Konzeptionsplanung und Ausführung der elektrischen
EEnnergieanlagen sowie deren Verteilungssysteme

• Materiallddiissppoosition und Betreuung der Projekte
• Erstellung von techniisscchheenn Angeboten
• Prüfung von Herstellerdokumentteenn ((ZZeeichnungen, Verdrah-
tungs- und Funktionspläne, Auslegungsunterllaaggeenn,, Zertifikate)

• Erstellung von Wirkschaltplänen und Montagedokumenta-
tionen (Eplan und Amperesoft)

• Fachliche Führung des Personals
• Personalkoordination

Ihre Qualifikation:

• Abgeschlossenes technisches Studium (Bachelor oder Master)
- bevorzugt Energietechnik / Elektrotechnik
oder ein Abschluss als Elektrotechniker / Meister

• Berufserfahrung in vergleichbarer Tätigkeit erforderlich
• Englisch in Wort und Schrift wünschenswert

Unser Angebot klingt wie für Sie gemacht? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung per Post oder per E-Mail.

Projektleiter Elektrotechnik /
Energietechnik (m/w/d)

für Anlagenplanung und -errichtung

Entsorgung Service Verwertung

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Arbeitsplatz mit Zukunft
Wir suchen zu sofort bzw. zum nächstmöglichen Termin

Lkw-Fahrer/in für die Abfalleinsammlung
Seitenlader (Rechtslenker) und Hecklader

Wir bieten:
– Eine unbefristete Stelle
- Vergütung nach TVöD Entgeltgr. 5 Stufe 2

2656,42 € brutto (Ø 15,67 € Stundenlohn)
plus Jahressonderzahlung ca. 2100 €

- 39-Stunden-Woche
- Altersvorsorge (VBL)
- Modernen Fuhrpark
- Ca. achtwöchige Einarbeitungszeit

Voraussetzung:
– Führerschein Klasse CE mit Ziffer 95

Weitere ausführliche Informationen finden Sie unter www.bawn.de/
ihr-bawn/stellenan ebote/. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail bewerbun @bawn.de oder Post bis zum
10.02.2020. Ansprechpartner: Jürgen Sievers, Tel. 05021/9219-400.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/W/ eser – AöR –
An der Steingrube 1–3, 31582 Nienburg/W/ eser

Bei der Samtgemeinde Marklohe ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

eines/einer Hausmeister/-in
und/oder

Mitarbeiter/-in im Bauhof (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.
Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen Informa-
tionen erhalten Sie über das Internet unter www.marklohe.de.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens 28.01.2020 an die Samtgemeinde Marklohe, Rathaus-
straße 14, 31608 Marklohe. Für weitere Informationen steht
Ihnen Petra Habighorst (05021/602525) gerne zur Verfügung.

Wir suchen Sie!

Kraftfahrer m/w/d
für Schüttgüter (Tagestouren)

Raiffeisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG
z.Hd. Holger Nürge I Industriestraße 2 I 27333 Schweringen
bewerbung@raiffeisenmitte.de l www.raiffeisenmitte.de

Die Raiffeisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG und ihre Tochtergesellschaften sind starke,
kompetente Partner der Landwirtschaft und der Bevölkerung im Herzen Niedersachsens. Unser Leistungs-
spektrum erstreckt sich über die Marktbereiche Ackerbau, Energie, Futtermittel, Getreide, Obst und Gemüse
bis hin zu Raiffeisen-Märkten. Wir sind in den Landkreisen Nienburg, Diepholz, Vechta, Verden und in der
Region Hannover für Sie da.

Unser gepflegter und moderner Fuhrpark besteht aus Fahrzeugen führender Hersteller. Wir
legen sehr viel Wert darauf, dass wir unsere Kunden flexibel und pünktlich mit unseren
Waren beliefern können. Dank der einwandfreien Wartung in professionellen Werkstätten
und der regelmäßigen Überprüfung der Fahrzeuge durch unsere verantwortungsvollen Fahrer
ist unser LKW-Fuhrpark jederzeit einsatzbereit.

Das erwartet Sie:
● Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
● Ein gutes Arbeitsklima durch Teamarbeit
● Ein fester Monatslohn zuzüglich Überstundenbezahlung, Zuschlägen und Spesen
● Geregelte Arbeitszeiten, verlässliche Urlaubsplanung (29 Tage)
● BKF-Weiterbildungen

Wenn Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen, wachstumsorientierten Unterneh-
men interessiert sind, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.
Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Kanzlei in Nienburg verbindet klassisches Steuerwesen
mit moderner Dienstleistung in den Bereichen Steuern, Finanzen
und Recht. Seit der Gründung 1976 sind wir kontinuierlich ge-
wachsen. Heute besteht unser Team ausmehr als 50Mitarbeitern
mit fachübergreifenden Kompetenzen. Die Qualität unserer Arbeit
sichern wir durch qualifizierte Weiterbildung und den Einsatz
modernster EDV-Technik.

Dawir stetig wachsen, suchenwir zur Verstärkung unseres Teams

Lohn- und Gehaltsbuchhalter (m/w/d)

Das bieten wir
• Flexible Arbeitszeiten
• Moderne Arbeitsplätze mit mindestens 2 Bildschirmen
• Gutes Betriebsklima durch regelmäßige Betriebsveranstal-
tungen

• Monatliche Fortbildungen
• Betriebliche Altersvorsorge sowie monatliche Sachbezugs-
gutscheine

Das sind Ihre Aufgaben
• Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
• Erstellung von Bescheinigungen und Korrespondenzmit Sozial-
versicherungsträgern und Finanzbehörden, Begleitung von
Lohnsteuer- und Sozialversicherungsprüfungen

• Mitwirkung bei der Beantwortung lohnsteuerlicher und sozial-
versicherungsrechtlicher Fragestellungen

Das ist Ihr Profil
• Ausbildung zum Steuerfachangestellten oder kaufmännische
Ausbildung

• Erfahrung bei der Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrech-
nungen

• Professionelles und freundliches Auftreten bei derMandanten-
betreuung

Jetzt bewerben unter www.wtv mbh.de karriere oder an:

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser
job@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:DU FINDEST SIE AUF:
JOBS.DIEHARKE.DE
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Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen zu besetzen:

Dipl.-Sozialarbeiter/Sozialpädagogen
(FH) oder B. A. (m/w/d)
Fachdienst Soziale Arbeit, Sachgebiet Schulsozialarbeit,
Sachgebiet Sozialpädagogische Hilfen und Sachgebiet
Jugendpflege EG S 11b TVöD

Sachbearbeiter (w/m/d)
Fachdienst Kinder und Familien, Sachgebiet Kindertagesbetreuung,
EG 7 TVöD

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kinder- und Jugendhaus Dyckerhoffstraße, EG S 8a TVT öD

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
Kita Hagen Hort, EG S 8a TVT öD

Staatl. anerk. Erzieher oder staatl. gepr. Sozialassistent
Kita Hagen Hort, EG S 8a bzw. EG S 3 TVöD

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/
Stellenangebote/

Reinigungskraft (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis

Für unsere Büroräume „Sulinger Straße 34 a, in Marklohe“
sind wir zum nächstmöglichen Termin auf der Suche nach einer
zuverlässigen und engagierten Reinigungskraft.

Erfahrungen auf diesem Gebiet sind von Vorteil.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bitte an:
Schlamann Autokrane GmbH
Herr Torsten Schlamann
Sulinger Straße 34 a | 31608 Marklohe
Tel. (05021) 9211020 | www.schlamann-autokrane.de
E-Mail: bewerbung@schlamann-autokrane.de

Kinderheim

Kinderheim Kleine Strolche
Personalabteilung Frau Dierks
Bücker Straße 4 | 27330 Asendorf
Tel.: 05022 944 66 53 www.kinderheim- - .

in BASSUM und ASENDORF ab dem 01.06.2020 oder früher

ìPädagogische Fachkräfte
ìEltern auf Zeit
ì Kinderkrankenschwester
ìHauswirtschafter
ì Bundesfreiwillige
ìSteuerfachangestellte (halbtags)

Für unseren Betrieb
in Wietzen suchen wir
zum nächstmöglichen
Termin eine/n

Mitarbeiter/in
als kfm. Angestellte/n

Bürokaufmann/
-frau in Vollzeit
Aufgaben:
– Vorbereitende Lohn-

buchhaltung
– Vorbereitende Finanz-

buchhaltung
– Datenpflege
– Auftragsplanung
– Erstellen von Versandpapieren
– Lagerbestandsführung
Profil:
– Selbstständige und zuverlässige

Arbeitsweise
– Freundliches Auftreten und

Engagement
– Flexibel
– Gute EDV-Kenntnisse
– Englischkenntnisse sind

wünschenswert
Bewerbung schriftlich
oder per E-Mail an:
Lutter GmbH
Bremer Str. 7 · 31613 Wietzen
job@luttergmbh.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Pflegehelfer (m/w/d)

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE Soziale Dienste GmbH
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77

info@apocare.de

Seit über 20 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

ApoCare Soziale Dienste GmbH

Physiotherapeut
(m/w/d)

in Asendorf für sofort oder später
gesucht, in Teil- oder Vollzeit.
Fobi. in MT – ZNF – MLD

wäre wünschenswert, aber nicht
Bedingung.

Wir bieten ein gutes Gehalt
und gute Arbeitsbedingungen.

Praxis J. Tessmann
Alte Heerstraße 10
27330 Asendorf

Telefon 0157 / 87 96 71 43

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Kinderfeuerwehr Balge-
Holzbalge-Sebbenhausen hat
von der Firma Süssenbach Hei-
zung, Lüftung und Sanitär in
Lemke einen Satz roter Soft-
shell-Jacken gesponsert be-
kommen. Jetzt müssen die
„Kleinen Feuerlöscher“ für die
Anschaffung der Jacken nicht

das Preisgeld für ihren dritten
Platz einer landesweiten
Imagekampagne zur Nach-
wuchsgewinnung verwenden.
Monja Lippel, Leiterin der
Kinderfeuerwehr, überreichte
Claudia Süssenbach einen Blu-
menstrauß für die großzügige
Spende. Foto: Schiebe

Jacken für die „Feuerlöscher“

Wir wachsen – wachsen Sie mit uns!

Zur Verstärkung unserer Steuerberatung suchen wir für unseren
Hauptsitz in Nienburg einen

• Steuerfachangestellten (m/w/d)
• Finanzbuchhalter (m/w/d)
• Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Sie erwartet ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet mit
guten beruflichen Perspektiven. Wir bieten eine den Aufgaben-
stellungen entsprechende attraktive Vergütung. Sie erwartet ein
moderner Arbeitsplatz in angenehmer Atmosphäre.

Wenn wir Ihr Interesse an einer langfristigen, vertrauensvollen
Zusammenarbeit geweckt haben, dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Post oder per E-Mail an Herrn Rembert
Küpker (kuepker@treuhand-mittelweser.de).

tms Treuhand-Mittelweser
Steuerberatungsgesellschaft mbH Zweigniederlassung
Wilhelmstraße 5 Handelsweg 5
31582 Nienburg 28844Weyhe
Tel. (05021) 92112-0 Tel. (04203) 81616

Bei der Stadt Nienburg/Weser sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen zu besetzen:

Stellvertretende technische Leitung
für das Theater Auf dem Hornwerk

Erzieher*innen
für die Kindertagesstätten „Unterm Regenbogen“ und „Kleeblatt“

Gärtner*in oder Forstwirt*in
für den Baubetriebshof

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Internet-
seite www.nienburg.de. Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post
oder E-Mail zu, sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal
„Bewerbung online“ unter www.nienburg.de/stellen.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Falls dieser Job Ihren Geschmack
nicht ganz trifft: Auf www.apetito-
catering.de/jobs haben wir noch
mehr im Angebot.

Lust auf einen Job
„Mitten im Leben“?

Dann verstärken Sie das
Team bei der Wohnen und
Pflegen Culinaria GmbH
in

als

Infos zum
Stellenprofil:

oder rufen Sie uns an unter der
Tel.-Nr.

31608Marklohe

Küchenhilfe (m/w/d)
Teilzeit 15-30 Std/Woche

https://bit.ly/2
NpDHmR

0151 / 24 13 52 17

Engagierte Pflegekraft
gerne auch ohne Examen,
von Privat gesucht, für an-
spruchsvolle Pflege im häusli-
chen Umfeld, weitere Infos unter
www.pflege-zuhause.jetzt
% (0 50 32) 9 57 95 21

Suche Friseurin zu sofort, in Voll-
oder Teilzeit bei guter Bezah-
lung in meinem Salon im Kreis
Nbg. Zuschriften an DH unt.
) Z 9 228

Stellengesuche
Steuerfachangestellte, 47 Jahre
sucht ab Sommer 2020 neuen
Wirkungskreis ) A 9 044

Kaufm. Angestellte
f. Buchhaltung, Lohn- u. Gehaltsab-
rechnung, Fakturierung und allgem.
Büroarbeiten in Teilzeit zu sofort
gesucht.

Kontaktaufnahme per E-Mail an:
stremming_kies_nikley@t-online.de

Kieswerk Stremming
Diethe 2 · 31592 Stolzenau

Zur Verstärkung unseres Teams
in der Produktion von Pflanzen und
Sträuchern suchen wir ab 01.04.2020
einen motivierten und zuverlässigen

Mitarbeiter
(m/w/d) auf 450-€-Basis.

Rothmaler
Gartenbau GbR
Wohlenhauser Str. 46–48
31608 Marklohe
gtbrothmaler@aol.de

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Tagesgruppe in
Liebenau der Stephansstift Evangelischen Jugendhilfe gGmbH
zum 01.03.2020 eine

Sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d)
(unbefristet – 38,5 Std. oderTeilzeit)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage
unter
www.dachstiftung-diakonie.de/mitarbeiten/online-stellenboerse/

Auskünfte erteilt Herr Stricker unter Tel. (04271) 9351-12 oder
per Mail:m.stricker@stephansstift.de

AIDA Verlockung der Woche

Nienburger Re

Metropolen ab Hamburg mit AIDAperla
7 Tage ab/bis Hamburg
Mai bis Juni 2020
An- und Abreisemit der Bahn ab 98€**** p. P. ab€699*
Von Teneriffa nach Hamburg 2 mit AIDAperla
9 Tage ab Teneriffa bis Hamburg
19. April 202

p. P. ab

Adria ab Venedig mit AIDAblu
7 Tage ab/bis Venedig
April bis Juni 2020 inkl. Flug p. P. ab€ 1.049***
* AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent
** AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. Anreisepaket, limitiertesKontingent
*** AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. An- undAbreisepaket, limitiertesKontingent
**** 2. Klasse imStreckennetz derDeutschenBahn

Esgelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „März 2020bisApril 2021“, 2. aktualisierteAuflage.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
AIDACruises • GermanBranch of CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

g von o., . .
bis Do., 23.01.20
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Alle Gutscheine zum Ausdrucken und
Infos zur Aktion finden Sie im Internet unter

www.moebel-heinrich.de/2020
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1000€

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de
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Bekanntschaften
Der Frauenversteher

% (01 51) 25 79 20 91

Kontakte

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

sexhungrige
Rentnerin H0162-46 55 709H

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Ta

seenotretter.de

Annahmeschluss

für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr

am Vortag.


